





Wahthafter

aud Denen verhandelten Acten sufammen getvagenet

BVWerhalf

und

Redeliche Anfflarung

Defi, im Sabt 17573 entftandenen
und su difleitigem VWortheil
fchon beym Hochloblichen

Slich- und Bergifchen Gelyeirn- Rathen

foroohl, al8

Ober - Appellations - GSeridt

entfchiedenen,
nunmebhto in Reviforio

Defangenen NRedf- Seeeifs

tiber die Srage:

Ob dermaliger Sigenthiimer, ded, im Bergifhen Amt Portz
st Stammheim gelegenen, fonffen vorhin aus undenclichen Jabren
oor, i, und nad) dem Normal-Jaht 1596 bid ad annum 1670 beftdn:
Dig teftibus Cataftris it allen Steuven frep getveferrenr Wickerather Hofs
Peter Liilsdorff, modo deffert 2Bittibe und Evbett) von Der in jest gemel-
Defem Sahr 1670 Dem Devseitigen Johann Wickerather Halbivinnern,
namentlic), mithin auf des Pradytern GSemwinn und Gerwerd evftlich anz
gefefsten; bey Denent hernachft gefolgten Pfachteren fortgefester Perfonal-
Steurs nunmehro i Anfehung der vor vovgedachtem Eigenthrimertt
Liilsdorff beveits int Jahr 1753 abgeftellten diefes Hofs Yusverpfady:
fung, und deffen untevnommener, auch bis dabin felbften fortgefester
Bebauung und BVepfligung nady dem Haupfz und DeclarationszRecefs
frey su evkldven fepe?

In Sadyen

Des temeldeten Gofs Eigentbumern PETEREN LULSDORFF, mods
oeffen YOittiben und Erben,

Contra
Die Gemeinde 3u Stammbeim im Bergifchen Umt Portz.
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S\’ nbem @egneve durdh eine wegen vorbemelter Streit:

J Sachen in sffentlichem Deuck evlaffene Handlung, Has Publi-
cum von ihrem vermeyntlichen Redyt su bereden, und daduvch

ibrer ungevechten Sachett einigen nfchein su geben, fich beffrebef,

So haben wir uns vermuifiget gefeherr, Dagegen Devenfelbent unbez
ftand Dem Publico ebenfalls vor Hugen 31t legen, und diffeitiges offens
bares Gerechtfam der Hodyloblichen Regierung fo wohl, als einem
jeden von der Sachen Einficht habenden, und Nechts - Werfandigen
su griindlider Der Sachyen Beurtheilung, vorsufiellens mithin des
Ends der Sadyent wabrhafiten Berlauff aus Ddenen verhandelten
cten sufammern su fragen, und die Gefchichte Denen NRechfen ges
mag, ju evflaven. :

Soviiber gleichimoblert tiv sum Woraus evinneven follen, Daf
31 Bemweifung diffeitigen Gevechtfams die Anlagen fub Nro. r. usque
14. inclufive vorgefommen, telche man der Urfachen hieber in‘extenfo
mif andrucken su laffernr, vor undienlich geachtet, theils meilen der Ex-
traftus Cataftrorum fub N. 5. foorauf eS bauptfacylich anfommef,
bereits vou Gegenfeits in Drick erfchienert, theils weilen die 1brige
allgumeitlduffig fepnd, o, daf felbige e geneigten Sefer durczuge:
ben befcherlich faller rourde,

Derotvegen haben tir foldhe Anlagen quoad Claufulas concer-
nentes, tnd jedantoch davauffert Dent wabren Jubalt Devgeftalten anz

efiibret, Dag fich ein jeder bey Der abfaffenden vechtlichen Entfehlicfz
ung, gan ficher Davauf verlaffen Foune.

Imo.

Sm Bergifchen Ymt Pors, su Stambeint . ifF ein frepes
Gut, Der fogenannte Overhoff, gelegen, wopon dermalert der Frey-
berr von Pfeil, sn Stambeim efa 3molf Morgen Land, qus Ddem
ehemaligen Dperhoff, gans frey von allen Steuverty befiet, tveldyer
von undenclichen Jabren her in %fbasr Stenven und dergleichen Laz
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fret orhero audy stwar frey, gleichivohlen an das dem (tic) Pralater
ad Sanétum Martinum bintenr Eollie, gehbrige, 31 Flittard nody in
Uebung frehendes Lehn- oder Hoffsgericht mit swenen Plerds-Shuy-
meden bisheran Lehupflichtia gemefen.

2d0.

. Bon jebtgemelfem frepen Overhoff fepnd die Dasw gehorige
Stiicfere bereits um das Jahr 1579, vov und nach abgefpliffen;
mithin an verfchiedene verfauffet worden, mwobey daun fichere Sye
billa Wickerath auch sufolg deren Beplagen fub N. 1. 2.3. & 4. aus
fothanem Doerhoff mit Vormwifferr, und Bewilligung des gleichge-
meldefert LehnzDHeverr, ettva 112 Morgen mit ausdriicklicher ez
nennung der freyen Qualitat nicht allein geFauffet, foudern die
Gegnere felbften haben gleichfalls aus befagtem Ooverhoff die in der
Werseichniff fub N. 1o. gemelDete Abfplifie Deven frepen Landerenen;
ettoa. 8o big 9o Morgen erivorber,. - . .

3t10.

Die aus gemeldetem frepen Overhoff, von der Sybilla Wiz
cFevath ertoorbene efiva 112 Moraen, nunmebhro Ddasjenige Guf,
odey Dert DO ausmachenr, foeldyer devmalen nach dev evfrern Az
Fauffevinntenn ©pbilla ickerath, dev Wickerather Hoff genennt

foirD;
4t0.

AWiewohlen fich audy hiernadhff nach Jubalt deven Anlagen
fub N. 5. 6. & 2. ergeben; Daff Diefer Hoff bald der Wickerather,
bald Jabacher, bald Embftevather Hoff Der Urfachen genennet worz
der, foeilen: dre Cigenthiimere bald Wickerath, bald Jabach, bald
Embfterath geheifferr, welches fwiv der Uefachen 31 evinneren ndthig
evachtet, sveilen jeBtgemeldete Namen in denen Urfunden Hier uud
Dorfen vorfommen, toodurch jemand auf den Jrriveg gevathen Folihse;
als wamy diefes Gut das nemliche nicht wave, weldyes sivarn vov,
und nach mit vevfchiedenen Namen beleget foorden, jedod) das
nemliche geblieberr, und. endlich nady dev evfiern Ynkduffevin Nas
mett, Die Benennung: der Wickevather Hoff, bis auf jeBige Jeis
fery beybehalters hat, 5

A

StO.

Diefer aus dem frepern Ooerhoff sufommen gebrachfer nuns
mehrige Wickerather Hoff, ift von Jeit Des evfiern Antauffs im
Jabr 1579 oo allen Schas und Steuven jederseit gleichfalls frey
gesefert, fort von Detten: Eigenthrimeren, sufolg Extractus Inftrumen-
ti Notarialis fub N. 6. im Sahyr 1611 felbften gebauet; und nicht als
Ieitt pon folchen Lafien fiey, gebraudhet, fondernt von denen Gegnes
ven feynd’ auch Die 1 vorbertihuter fub N. ro. ibergebenen Bevseid)
0if) gemeldete efwa 8o big 90 Morgert, gleichfalls nach gs;%%ge
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ftandnif, in quadruplicd von folchen Schats und Steuven bis hevan
feey genoffers und Defeffert fvorden.

6to.

S nfehung Diefer heraebrachfen Srepheit iff auch gefcheben
Daf fo‘tsbauerribﬁicfﬂ'afbel‘f oder Jabachs Hoff, von jebermarn als

frey geachfet, mithin als ein Geift- Sren-Adliches Gut, nady Jeugz:

nif des BVergifchert Ritterfchafftlichen Syndici Hertmanni fub N. 12.
dem Catalogo Devent Fren-Udlichen Guifeven beveif8 Anno 1667. nicht
allein eingefiibret getvefert, fondevir auch bey Wovfallenheiten (wann

die frene Nitferfisliche und Adliche Guiter befondere Stener besahlet)-

unter Dentent FreyzAdlichenr Guiteren; sufolg Benlagen fub N, 7. g.
& 9. von Dem Lands-Furfren angefchlagen, und von denen Eigenz

thumeren besahlet twordewr, fvie Die Quitfungen fub N. 8. & 9. des

mehreven nachftihren.

71’110.

9fus denert alfeffen in Cancellarid porhandenen Cataftris iff auch

offenbar su evfehen, daf Diefe Frepheit befrandig bepbehalten , - und-
fortgefeet yordert, bis man hernachft angefangen, diefern WicFeraz

ther Hoff su verpfachter, wodurd) danw auch efolget, Daf teftante

Excractu fub N.s. unferm 27fen Jan. 1670. namentlich: Fobann Wi-,

ckerather Salbmann, und alfo in qualitate Colonic, sum exfienmal
auf Getving und Getverd in Denten Steuven angefchlager; audy hevs
nachft von Jeit su ?eit Die gefolgte Pfachteve auf den 1oten Theil im
Hundert; des Dorfs

1752. quotifivef fyordetr. .
-Qvo-

LS it Jabr 1752, Der Peter LilsD

Suhaber Stadt-Sollnifchen Burgermeiftern von Millius abgefauffet,
und diefen Hoff im Jabr 1753, mif feiner Famille besogen, fort folchen
Doff mif eigenen Leuten und Pferden su bebauen angefangen, hat derz
folbe fich auf Die porhin ante annum 1670. denen Eigenthrimeren suges

frandenen Real - Frepheif bevufferr, mithin daben gehandhabet und vom”

Der, denen Prachteren auf Gewing und Getverl angefelsfer Perfonal-

Steur, frey evflavet su fwerdert begehret, teilen folchye denen PFachz

tevent antlebende Geminnz und Gewerb-Stener, alsdann beFdnntlidy,
gufbéret, bmann Die frepe Guter durd) die Eigenthrimere felbfEen bez
auet werden. ;

9[’10. I

LWogegen aber fich die: Gemeinde su Stammbeim aufgemorffer; .
sumalen Diefelbe dest porhin auf @%bmn und Gefoerd in %lnfcblag‘ge:_

foefenen

Quanti, fiie Genint uud Gewerd big ad annum.

orff Diefen ickerather Hoff,
sufolgBeplag fub Lit. A, - fodantt eftva 45 FNovgent ffeurbarer Canderery
M Dem fegterit’

-
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weferten Wickevather Doff, anfler Ynfehlag nidht laffen;, fondern i
- Dabey Defto mebr gebanbbabet tiffert toollert, als Diefelbe in Wefis ged)
bighevigen Steur-Anfdhlags twdven, welchen Befits diefelbe herndchii
jedannoch gegen ihre eigene auf Des ehmaligen Prachters Gewing und
Geterb ber?ertigte Stenrz und HeebJetfulen auf eitte Real- ppep
Orund-Steur aussulegen fidy beftrebet, o daf davon der Eigenthyuiz
e S4I8Dorffy audy bey des Hoffs felbfriger Bebautng wicht [of
. toerden Edunfe,
Iomo.

. Lodurch dann gegentodrtiger Nedts- Streif entftanden; und
gt}glad) feiters ecfolget, daf dermalige Cigenthumerevom Jahr 1753
18 Devan bie Steuven 51 besahlen, mittel$ angedrobten Executionelt
pedente lite gendthiget foorden, welche fich jabrlichs auf etlidhe 30
Rehlr. und alfo bisheran auf efiva 650 NRthir. belauffen werden,
fwoooi man auch dDermalen die Crfesung verlanget,

IImo.

Obfdhon diffeitiges Gevechifam durch die vorgemmeldete Anlagen
alN. 1 usqueé . inclufive Sonnen-flar su Tag gelegt, audy der 1z
beftand Des widrigen Dagegen gemachten Einmwendens, rechtlich angez
wiefert, fo. iffc gleichwoblen unterm 2oten Novembris 1756. urecht
evfennt worden: J
LWhirde beklagte Gemeinde durch ihren bevolimadytigten Borvz
ftand medio delato juramento calumnie previo malitizz Dabety beftez
e, daf fic von Dem, abfeifen Des Sldgern angefiihrten Vergleich,
RKeafft weffen der Wickerather Hoff in dem Fall, da derfelb Duych
sPfachtere gebauet wide, quf ein ficheves, in cafu propriz culrure
auf gar nichts su quotifiven feyn folle, Feine Wiffenfehafft frage, oder
Slager befler, alg gefchehen, eviveifen, Daf bevuibrfer Gevgleich gez
fchehert, oder:Dafi quatt. Hoff (foann durch Eigenthiimere gebaucet)
von Steuren frey belaffen fepe, Daf foldhen Borgangen evgehen folles
1005 DTN Syt <ot sssn 5.0

12"

Vo Diefer yns. den 1ofen Decembris 1756, infinuivien Urtheil
haben tir currente decendio Dent 17ten:Decembris ejusdem provoci-
vet; inb Dag Reviforium nach derseifigen Canslen-Bevfaffung einge-
fiihret, mithin pro mul&@a reviforid 2 Morgens Land 54 Infcribiven
nferin. 11fen, Jan, 1757, beym Qserigt gu Bensberg , nadgefirchet)
ohrie Daf aber von gemeldetens: Gericht diefe Infeription pro mulcta
reviforid anbers; als auf fpecialen ghiabigfren Befehl verfiiget wers
Den wollen.

AWefihallen Wir unferm 18fem Jan. dici, mitfel8 bepgefiigter
3t Bensberg ibergebener Supplice Dariiber bie unterthanigfte Ynseig
%gt{)an 1 fort Davauf Das Clementiffimum Mandarum pro Inferiptione

wzen Kebruar, 1757 3way- erhalten jedannoch aber Dermgiie:& Dig
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foiivcHliche Infeription, ohne unfer evfchulden, wegen der etliche
Wochen angedauerters Abtefendeit des Amts - Seridyts - Schreibern
Schiftte, sufolg Des von Schultheiffert su Ports diefer. Abmwefenbeit
Balberr N. Ag. 7u. evftatteten Bevichts , nicht ehender bis su deffent
RuickFunft evlangen Ednner, MO jedoch tefte Protocollo Den Sfer
Martii bie Infription Deveit 2 INorgen Land pro muléid reviforia
erfolget, und davauf Den ofen Martii 1757. bie Beglaubigung ad Acta
miftels eingebrachten Protocolli gef fcheben, morauf Dant aud) untevns
o6fen Martii ejusdem, foegent Diefenn Formalien Revifionis Die gndz
Digfte Refolution Dicafterialiter feftaeffellef, und Defiivegen (tveilen
Die infcriptio pro mul&i Reviforia behovend gefcheben) die Revitio
gnadigfi evFennef fwordent fene. i

Derotvegert yird 8 der Muihe nidht werth fewn, fich bierben
Langer aufsubalfer, toeile die gegenfeitige Davtoider gemadyte itz
foendungenn durch vorgemeldete Dicafterial - rfanntniff beveits ol
urrerheblich geachtef, wnd vertoorffer morden.

Danit, obfchon Gegnere fich bievunter auf ein Prejudicium
in Sadyenr Hartmann contra Meckhoff, beviiffen, fo ift gleichivoly:
Yen allenfalls aus Diefert Acert su evfeber; Daf Dey Hartmann de
debird adhibitd diligentid pro inicriptione gebubrend nicht nachge-
fuicfer, foeldyes man Diffeits gleidhtoohlen Denen Hcten gemdf ver-
fiigef, fo bafi Gegneve Dieferr, Dev Formaliet halber obnldngft ab-
gemachten Poften nue 31 Bevgrofferung deven Acten teitliuffig

gefiihf. B
Isti().

] S Der- Hauptfach felbffen hat man in Reviforio Diffeifiges
Gevedytfom vollends aufaeflaret, und su folchem End das Actelta-
cum des Nitterfchaftlichen Syndici Heremanni, fub N. 2. forf eine
UrFund des Gerichtichreibern Oliglchliger, Des Amts Mettuanty
fub'N. 13. und foeiters einen mif den Gegueren in lefterm Krieg
fyegert Des, auf Ddiffeitige frepe Sdnderey vor Die Kriegs-Nothivenz
Digtéifen su verfiigenden dnfchlags fub N, 14. bengebracht, tworinn
Die Gegnere Die %m)l)eit Diffeitiger sum Wickerather Dofi” gehiric
=goegen Sanderer) felbften cingeftander, Y

1 4(‘0.

Romiber aber Gegnere meifers nicyts fonderbares eingubrinz
genr permogend getefenr, als Daf Dergleichert Beylagen in Reyiforio
vorsubringen micht erlaubt fepr mochte s toeffen Unbeftand man
?I&id%mol)l‘gn Diffeits nadh- Devseitigen Canlen-Bevfoffung ausfihr:
ich betiefert.

Isto.

" Onferneys hat man DiffeifS aus Denen Acten umftandlich ange-
fiiiret, geftalfen bb;'e Hmfidnde mgen Des angeblichen %evglcu’c%ﬁ t%&r
Rtk 2 obel:
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obenbin und aus einem Seethum in Der That ersehlet, gleichivoh.
Ten Davauf Der Sachen Gervechtfam u begrunbery niemalen gemeyy:
nef getefer , auch Denen Gegneven Davuiber ein Juramentum$Ca-
lumniz niemalen qufgetragen, mithin. hievunter bey gymeldeter Ar-
tb'gg -fglbﬁen ein. Jrethum mitfels Ynmebmung des delati Juramenti
gefehehen,

_ @eﬁgleicben‘cgqt man Diffeits fich auf Die mehr angesogene
Beplagen bauptfachlich begrindet, mithin dapor gehalten Daf
Diffeitiges Oerechtfam Feinen befleren Betweifi erforderte, fondern
durch folche Anlagen dev vollftandige Betveif bereits vorgebracht
worder feye, ~

I6t0.

Dabero iff unferm 11fen Septembris 1770 $u Diffeifigein Worz
theil ferners suvecht evfaunt tworden, daf ‘gegenfeitige Gemeinde
mwegen Des AWickerather Hoffs in pofleflione ‘collectandi die GSes
toinn-Steuer auf den 1ofen Theil im Hunbderf des Dafigen Dorffs-
Quanti (fo lang Diefer Doff vor Halbiwinnern gebauet wird) falvo
petitorio su manutenivert; Ddabingegenr, Daf Dev jeBige Wefier,
fann er Dert gemeldefer Doff felbften bauen, -von Der Cemwinne
Steur frey su lafien feye. .

I7mo.

Bon Diefer ) Den Gegneren suvider ausgefallener , unferm
22fent Sept. 1770, intimivter vtheil haben Gegnieve sum Juilich-
und Bergifchen Ober Appellations Gericht provocivet, anch die
©ady foweit fortgefetet, dafi gleichivoblen “gegent diefelbe unferm
x6ten Maji 1771, die ferneve Urtheil dabin erfolget, daf bery voriz

. ‘ger Inftangs-rheil wobl geurtheilet, ubel davon appellivet, wund
Daber die Urtheil pom 11fen Septembris 1770 su beffattigen feye.

18V

Dbfdjon Geguere Bieraus ibren Unfug billig. hithen Whenen
foller, Daf bereits gwet)mal i Ynfehung des dermalert vor btﬁ'eg?
felbften gebauet mwerdenden Wickerather Hoffs gleichivohlert fvider
vechtlid) oom Sabr 1753, davauf, gelegfer Geminnz und Getverb.
Steur verlohren, fo haben Gegneve jedannoch von lefsterer unterm
16fen Maji 1771, ergangener Confirmatorial-Afrfheil nodymalen pro-
vocivef, und dag Reviforium bey gleichgerelfem Suilichz und Berz
gifthen Ober 2 Appellations - Geridyt toeiters eingefibret, fwo nus
mehro Diefe Sady sup abermaligen Entfchiedung berubes,

Igno.
Aus Denert vovgeFommenter Umftanden Iaffet fich alfo Harlich

enfiiehmen , daf Diefer Sachen Entfchiedung auf folgenden beyder
“‘Gragen berube: - -

Crftens,
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Grftens, ob Der fogenannte Jabacher, Cmbfterather, oder
© Aickerather Hoff vov Dem Jahr 1670 von Der Real- sder Grunds
Steur frey geefens mithin devseitige Eigenthiimere von folcher
Grund-Sreur denfelben frey befeflen, und, ob folgends bermalige
Gigenthtimere fic) audy Diefer Real - Steur - Frenheit su evfreuen
haben ?

Sentens,; ob der i Jahr 1670, mit Johann Wickerather,
Halbivinnerrr, suerft angefangener; und berndachft bey denen gefolge
ten Pfachteven bis ad annum 1753, fovtgefester Steur - Ynfchlag
cine fabre, Detent Pachteven allein su Laft fallende Gewinnz und
Geferb-Steur gewejen, und ob davor folgends der dermalige iz
genthimer LulSDofy, bey felbffiger Bebauung diefes Wickerather
Hoffs frey su erflaven fene? y

2011’10.

Quoad Queftionem vmam fydre forderfamft in Erivegung 41
nehuen; ob Diefe ehmalige Trepheit in pofleflorio, ober in petitorio
vechtlich unterfuchet, und erdvferef werden foolte ?

Want Diefe Frag pofleflorialiter in Vefrachtung aesogert
wird , o iff ungestveifelt, daff Der mehrgemeldete Overhoff gans
oo allen Grund-Steurent befrenef getveferr, und audy von Deffer
Gigenthrimeren jederseit von folchen Caffent fren, aus undenctlichen
Sabren ber befeffene fwordeir, tetlen fich Diefer Overhoff vor, i
odet nach dem Normal- Fabe teltante Extraétu fub N.'s. bis auf
gegentoartige Jeiten in Feinem Ynfchlag befindet, fo daf deffers Frens
Deits=Defis ganfs ohnviderfprechlich fallet, maffen auch dermaliger
Eigenthimer, Frepherr von Pfeil, foldy 1ibrig geblicberien Theil Ded
Dverhoffs; bis auf diefe Stund frey befief; tweldyes in totis Adtis
niemalen fvidevfprochen sverden dDovffem. .

21!110.

_ Die Kauff-Briefe fub N. 1. 2.3, & 4. Hlarlich nachfiihren, daf

Diefer Widrerather Hoff, quelt. um das Jabr 1579. aus dem freeit
Overhoff sufammen gebracht, fo Daf Ddabier ungestoeifelt eintveffen
mufite, quod derivata fequantur naturam derivatorum, befonders
tolye von folcher eif bev Diefer Wickevather Hoff niemalen bey einens
Gigenthumere und Defferr felbftiger Bebawung in Steuy - Ynfchlag
getveferr, fondernt teftante Extractu fub N. s, in Befis der Steurs
Srepheit bis ad annum 1670, ohngeftohet von undencHlichen Jahren
Ber gebliebett, bis Davan um Das Jaby 1670, Derseitige Prachter
i perfonalen nfchlag auf Getwint und Genserd gefommer, tvel:
dhes hernadhft ad queft. 2dm ymfEandlicyer qusgefuhret; Dafs Diez
fes Der Real- SteursFrepheit nicht nachtheiligen Fonnen.”
' Derotegen foiv uns auch vertrsfren; daf bey Dem nuvalten
Befis der Frepheif von dem realen Stenr - Ynfchlag vechtlich ges
haudhabet tverderr, co, quc_)d certi juris fit, quod quilibet in pof-
{eflione fui juris & libertatis vechtlich su manutinivers feye.

¢ a2 Ol
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22d0.

. Obfchon Gegnere in ihrev Duplicd nicht in Abred frellen v
fett) fondern. vielmehr eingeffehernt muiffen, daf in Stambeim der fo

Jectio genannte freye Overhoff toiivcElich vorhanden, fo haven felbige
Jma,

gleichtooblen vorgegeben, daf diefer Overhoff nur aus efiva swolf
Morgen frenen Landevey von 100 Fabren ber beffandett fooraufien
Der nunmehrige Wickerather Hoff nicht abgefpliffers fepn Eonnte,

23ti0.

c%a/u- LWann aber die vorangesogene Kauff- Briefe vorr den Jabren

1579. bi8 1683. vechtlich nachgefehen werden, fo thun felbige mit

tatic. ausdridlichen Worteven enthalten, daf die davinn benennte freye

¢

@uter (weldye dermaligen LWickerather Hoff augmachen) aus den
Overhoff, mit des LebnzGerrn DVorwiffen und Bewilligung ge-
fpliffen, gesogen und genommens within verfauffet worden.

Berfolgends Diefer freye Dverhoff in diefen Jahren ans viel
mebr, Dann wolf Movgen beftanden haben muifie, wo anfonften
nicht moglich gemvefen tave, die in den Ynlagen {ub N. 1. 2. 3. & 4
gemeldefe eftva 111 IMorgen, und darbencben nodh toeiters Dicjenis
ge 90 Morgent absufpleiffer, twovon Gegneve die mebrifte unfer fich
frey befiien , tie hernddhff ad §. 45, 46. & 47. aus Der Ynlag
fub N. 1o. umftandlicher angefiihref,

e mebhrgemelter free Overhoff an dag, dem Pralatert
ad SanGum Martinum, gehoriges, su Glittard gelegene LehinzGes
richt mit stven Perds-Ehurmeden Dingpflichtia, fo hat auch folz
ches Eebni- Gevicht Defto gemiffer von denen; sum Ooerhoff gehis
vigen Abfpliffen die Wrkund, evtheilen Fonnen, feilen bey den Lebnz
Gerichteren die Dingpflichtige Griter mif Denen dasu gehovigen
Gtckeren getodhulich befhrieben su fepn pflegen, um die Dings
pflichtigteit Devenfelben allemal befeifen su Fonnen,

- Dabero e8 nicht Darauf anfommet, wie der Overhoff derma-
fen nur aus 12 Morgen befiehen folle, fondern daf Derfelbe nach
Denen nlagen fub N. 1. 2. 3. 4. & 10. ehedem um dag Jahy 1579,
aus mehr dann 200 Movgent beffanden habe, mwelche nunmebhro an
verfchiedene, oor uud nac) verduffevet, und Davon abgefplifien feynd,
teffen Aabrheit Davon jedem it Die Yugen fallef, wenn vechtlich
betradytet mwird, dafi von Den efwa 10 ad 12 Morgen (weldye dev
Srevhere von Preil, aus dem Ooverhoff noch 1ibrig befier)  smey

ferds-Churmeden beyy YAbfrerben des Lehntragers hergegeben foerz

et mufite; weldhe Laff auf 10 ad 12 Norgen gar nidyt proporfivs
nirlidh 1ff; fo Dag anfanglich gewifi su foldyem Overhoff die genels
fe mehr Dennt 200 Morgen Land gehdret haber, welche die stven
%ferb&@f)urmeben anfanglich mit gefragen , wovon aber sufolg

auff-Briefs (ub N. 2. pie diffeits anerfauffte Landerey befreet
orden; fieilen Die Bevkauffere davinn mit Bewilligung Des Lebhn
Derenr) die Shurmed = und dag Lebhn allein 4 verthadigen bers
nommen. .

L .o ) 24t Wann
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: Wartn Gegtteve wider uns_etwas austiivcen wolten, fo mif:
fent Diefelbe bemeifent Fontien, Daf der Dverhoff oder Der daraus abe
gefpliffene Wickerather Hoffy jemalen in realen StenrzAnfchlag gez
fefer. : £ 4

Affeffor von Cramer, Part. 15. Cap. 3. §. 8.

Snfonders, wohe dev Declarations-Recefs §, 3, ausdriicHidy befagef,
Daf der in Pofleffionem Der Frenheit vor ein und anderert Steuven
effellfer, Den fevteren Beweif Der Frepheit su fiibren nicht fehuldig,
onbe;:nuble Gegniere folche fteurbare Qualitat su bemweifer Yerpflichtet
fepn follern. : :

251:0.

Bom Jabhr 1579, big ad annum 1670, Eonnerr Gegrere Feing .
Spur eines folchen Anfchlags vorbringen, verfolgends diffeitige Pofs
feifio libertatis a Steuris ganss offenbar.

Dantt pon gemeldetert Jahr 1579, big ad annum 1657, die

jabrlidye Cataftra bey Der Cangslen abgeben, o daff Gegneve davaufz
fen Feinerr Beweiff hevleiten Fonnen. :
! @y Extractus deren in Cancellarid “porhandenen Original-
SteuvenzHeeb-Jettulen fub N. 5. pom Jahy 1657, anfangef, welcher
Sonnenzflar nachfihret, Daf toeder der Overhoff, nody Der Wiz
cerather Hoff bis ad annum 1670, jemalen andefchlagen wovdent, fo
Daf Diefer Hoff in ohngeftohreem Pofleflorio libertatis bis ad annum
1670, beftandert, toeilen der Hoff bis dabin fich in Feinem Anfchlag
gefunbdert, tworauffert die Frepheit fich Flavlich vetoffenbabret, sumalen
fotwohl in petitorio, al$ poileflorio ausgemachtenr Rechtens ; quod
Immunitas 4 Colle&is & 4 Steuris ex eo probetur, fi bona non le-
guntur defcripta in Cataftro.

Klock. de Cont. Cap. 13. Se&. 1. N. 53.

26'50.

Die Gegrere haben davivider hauptfadylidy vorgeivendet, daf 4.
der Haupt- und DeclarationgzRecefs §. 3. Den annum regulativum

1596, befrimme, und darbey ju beweifen auflege, geftalten im Sabt sectia
1596. die geiftz adliche frene, und Lehn- Guitere frety getvefen, und
anoch fepert, welches auf das Jabhe 1672, wif su verfrehen, als der 2da.:
HauptRecels gnadigfi evtheilet worden,

27mo.

Ma ill hier eigentlich nur von der Steur-Frepheit ab anno
1579 usque ad annum 1670 Das nothige anmerchen, maffest teget ‘%éf“‘
Des im Sahr 1670 erfolgten Perfonal Ynfchlag hernachiE a& 2. Da8¢atip,
Crforderliche porgefteller. : g AR i
 G8iff eines Theils noch lang nicht ausgemadyt; daf man Dif
feits den vovgeblichen Beweif glbten muffe, wobe man vor und
: 2

nach




12 4+ B
«mss@ss@s@ss@mggsmmms@smw

nach Dem Jabr 1596 in %eﬁ}g Dev-Frenheit von foldyem Anfehlag
geeferr, fo Daf wir nad) dem Hatptz und Declarations:zRecefs $. 3.
%l foldyen Betweiff nicht verpflichtet; fondern Den Gegnevery diefen
etveifs s fibren auflieget, Daf man diffeits dev Seit im Anfehlag
getvefert wdve.
LWann wiv andern Theils uns anch mit einem nicht aufliegen,
Den Beweifi befchiverert wolfen, fo.twdve aus denen Ynlagen fub N. 1,
2.3. & 4..vechtlic) su ertoeger, daf diefer Wickerather HofF ein geiftz
frey-ablidyes Lebr an die Ybtery ad Sanétum Marcinum in Eoll, Dingz
pflichtiges Suf feye,

Waun ferners vechtlich betrachfet mwird, Daf die geifts abdlichs
frepe Lehr-Guitere der Frepheit halber im Hauptz und Declarationsz
Recefs gleid) geachtet werdert,

. Tsann weiters feftgeffellef fwird, daf die abliche, mithin audh
Die Den adlichenr gleich- gehende geiftliche freye Lebnr - Gifere per
Germaniam in dubio Immunitate 4 ‘tributis gaudeant.

Leyfer med. ad pand. Sp. 665. p. 727.

So ift sfen Theils Fein Smweifel, daf Diefer Wickerather Hoff vom
Jahr 1579 big in annum Regulativum 1596 wd foeiters deffomehe
i Befifs der Freyheit von allen Steuren, auch Getvinnz_ und Ges
werb-9nfchlag getefer su fepn vechtlich geadhtet werde, teilert Diffeiz
tige Ynlagen, fub N. 1. 2. 3. & 4. die Frepbeit nicht allein erflaven,
fondernt audy, tveilen Gegnere nidt ertoeifer Fonnen, daf vor, oder
audy in dem Jabr 1596 Diefer Hoff im mindeften Ynfchlag aefvez
fer, toelcher Bemveif Denen Gegrieren dem Dec arationszRecefs ges
mag, §. 3. auflieget, wobe anfonfien wegen des nicht ermveifilichen
nfchlags , Die Frepheif pro anno normali 1596 ohuedem fefiges
fiellet wird, eo quod per regiftrationis defeGum & omiffionem pof=
feflio libertatis & ipfa liberatio probetur.,

Cit. Klock. de contrib. Cap. . N. s3.

Pacianus Conf. 7. N. 5. & feq.

. Wann gleichfalls qten Theils nady dem Jahr 1596 der Juffand
bi$ ad annum 1670 befrachfet twird, fo Fiegef twiedertm Flar su Taz
ge; Dafi Diefer Wickerather Hoff auch big ad annum 1670 auffer
allem Anfchlag getvefert.

., Wovauffen fich die Folge Flarlich machet, Daf auch Diefer

' Widerather Hoff anno 1596 auffer allem Anfchlag getwefern, teiler
Die Ynlagen {ub N. 1. 2. 3. & 4. und der, aus den dlteften Canslen:
UrFunden genommeney Extratus authenticus, Devert Sfeuer-Ieftulent

fub N. 5. fvegen Der Frepheit und Des Nicht - Anfchlagens’, 1ibers
einfimmert, mithin die ohnfiveitige Frepheit und hergebrachtei Befits

ante & poft annum Regulativum demehyr besveifert, als aus dem anges
foiefenen nadyherigen %eﬁg oom Jabr 1657 auch diefer Grepheits:

Befi 4. prateritum ‘pro anno 1596 probata dicitur '

Carpzov. Rart 1, Conftit. 16, defin. 24. N s,

Dann
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Dannt ster Theils ungestoeifelten Rechtens) dafi probata tem-
porum extremorum (principii & finis) pofleffione wemlich Ynfangs
vom Gabi 1579 und bernddhfi bis 1670 alsdann audy ipfam pof=
feflionem tempore intermedio, nemlich anno normali 1596 conti-
nuatam effe praefumatur

Abbas in Capit. cum ad Sedem X. de reftit. fpoliat.
Gail de pignorat. obf: 22. N. final. 13.

Ti3efifalls wiv ung 6fen Theils Deffo befugter eines vedhtlichen
Beyfalls verficheren, als diefes aud dem bisherigen Canfley-Praxi
gemafi, sumalen nody Den 13ten Julli 1770 i Sadhen Freyherens
von Drofte st Fifchering, foider Die Gemeinde su Gladbach, ebens
falls Ymt3 Porfs; die fo genannte Habner-Wiefe, von Steuren
frep erflavet tworden, feilen die Gemeinde nicht anmeifer Eonnen,
Dag im Jabr 1596, oder audy hernachft folche Wiefe jemalen im
Orundz oder Real- Ynfchlag getvefen fee,

Weldye Real-Frenbeit fichy 7fen Theild audy nody bis ad an-
num 1672 evfivecfet hat, tweilen Der ExtraGus deven Steur-Buicher
fub N. 5. pro illo anno nicht vermeldet, daf Der LWickerather Hoff
im realen 9nfchlag geftandert, sumalen pro 1672 der Wickerather
Hoff fich gar nicht in Anfchlag findet, folgends derfelbe auch noch
ab anno Regulativo bi8 ad annum 1672 ot realent Steur-dmfchlag
frey getoefen, maffen der im Jabr 1670 gleid) vorhin mif Dem Joz
hann Wickerather, Halbwinnerr, angefangene Gewinnz und Ges
werb-Anfhiag, dem Sigenthimern felbft nicht nddhtheiligen Ednmen.

28vo.

; Woitebens Gegnere vorgetvendef, Daf fie wegen Ded im Jabr (4.
1670 gefolgten Anfdhlags in pofleflione fydvert, fobey fie vehtlich .~ |
1 handhabert , feilen Diefer Anfhlag i Denenn Steuven auf dew pected
1ofen Theil Des Dorffs Quanti alfo. gevichfet torivde, Daf von folz 3tia
chem Hoff der 1ofe Theil in Steuven und allen Laften abgefiihref =
werden muifite, wovauffer fich eing Real- oder Grund-Steur-Ynz

fchlag vermuthen lieffe. ;

29"0.

Sudem hernadhf ad queelt. 2dm §. 50, & feq. ausfiibylich er.
Fldret, Dafi Der im Jabr 1670 angefangene Anfchlag eigentlich mw"%?ﬁ“
derr. Getvinn und Gewerd betvoffens o hat dardurch audy diefe Cinz zzzio,
wendung ihre Erledigung evveichet.

Wonebens Dev jingeve Befits - Stand pom Jahr 1670 big
beran audy nur auf Gewinnz und Setwerh - Anfdhlag fich evfivecet,
toeicher alfo auf einert realen Anfehlag nicht auszudentert, nochives
niger aber gegen Die antiquiorem pofleffionem libertatis vom Jahe
1676 bi$ ad annum 1579 und vorhin eine Rickficht verDienef, tueiz
len Diefe antiquior pofleffio aus Denen Ynlagen fubN.1.2.3.4. & 5,
oollitandig beiviefen ; maffens widriger vorgegebener Befifs erfe vom
Jabr 1670 anfanget mobmgtg% utferame Befis Der 6teurg&€et)¢

¢ 5 ¢if)




2 . 2

4 R 4 R
B B S S S S S S S S S S R S S S B RS S S 5
beit) fidy weit ferners vom Jabr 1670 bis 1657, und weiters bis
ad annum 1579 erfivectets Toodurch wiv uns einer obfiegender 11y
theil vevfrofren, weilen in devgleichen Steur und Colle&ation
auf Die dlfefte Poflefliones devmaffen gefehen mwird, Daf Devjenige,
qui antiquiorem poffeffionem probat, in ordinario poffefforio liber-
tatis a fteuris obtinere debeat

Klock. de Cont. Cap. 19. N. 208. & 211,

Menoch. Conf. 612, N. 20,

gQmo- :

Darbenebert haber Gegnere ans dem Extralu fub N. s. eitte
Real. ober Grund-Steur der Urfachen herleiten, und darauf ein

Jectio Pofleflorium begrunden fwollenr, weilen in den nachherigen Sabren,

L.

Refu-

tatio,

befouders pom abr 1688 dem ehemaligen Eigenthumeren Stabtz
Collnifchen Brivgermeiftern von Emiterach, bis aufs Jahr 1695 die
OSfeur angefehrieben frehef.

311]10.

S Anfebung teffers diefe mfEand cine Muickficht verdiencity
Daf Der Burgermeifer pon Emftevath in Eolln getvobuet, teldyer
Den Widkerather Hoff eitem Pfachfern ausverpfachfef gehabf, twelz
der Pra cigtev Dert Doff fiiv-fich Der Jeiten mit feinen cigenen Pfev=
Den und_Seuten gebauet, fo dafi die angefeste Steur nady wie vor
eine Perfonal- dent Prachter betreffende Geminnz und Gewerb-Steus
gewefert, wie folche im Jabr 1670 angefangent, fweilen diefe Jeit hinz
purd) der Doff verpfachtet gervefers, toefifalls audy der Pfachter diefe
Ofteuren entrichtet, fo daf der Drivgermeifier von Emfferatl nur des:
fwegen inn Den jabhrlichen Steuven benenmet toordert, damit man wiffen
mogte, dafi die Gemwinnz und Getverb- Steur von Hes Embfterather
Hoffs Prachtern entrichfet torirde,

. Worauffen aber der Urfachen nichts toidriges heisuleiten, oeiz
fen in Denen SteyrEdiGen fol. 7s. §. 5. ausdrticlich gnadiaft befol
fett) Dag bey Derten Sandevey und Giteven (eldhe vom einem Pfachz
fer gebauet foerden) der Name des Eigenthiimers auch mit anguz
fesen feve. N

. Die nachherige Subdivifions - Jettulett in ExtraGu fub N. 5.
Diefes sur Guuigen evfldven, teilen im Sabr 1710, 1716 und folgends
1719 Diefer Hoff als vor fich felbfferr, fren, und nur fwegen Dderen
Plachteren auf Gewinn und Gewerb bis 1753 angefchlagen 3t fepi,
befchrieber.

Aie. alfo fidy in denen Subdivifions - etfulen fub N. 5. Fein
ort von dewt in Steur-Anfchlag gefest fepi follenden Gigenthum
De8 Hoffs findet, foudern nuv diefes, dap der Prachter dic Getunn:
und Gemerb-Stenr besahlet s fo Fart Davaus Feitt Poﬁe{foripm auf die
©rund- oder reale Steuven genommen werdenn, weil die Subdivi-
fions = Jettulen von einer Srund-Steur nichts fager,

Affeflor yons@ramer, Part.s. Cap. 3. §. 8.
Weldyes
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Tidelches hepndchff ferners: gemeldefer
von Cramer, part. 24. Set. 8. §. o.

mif Diefert Formalient evflvef : Ocftalterr Die Flave Bovfehung des
HauptzRecefs bewivee, Daf Fein Pofleflorium fiiy eine. Gemeinde
Dlas greifen oune, tvann felbige gleid) hundert Jabr ein folces.
adeliches Gut sur 3eit, wo foldyes durch Halbinnere gebauet wor-
Derr, auf den vievten Movgen oder auf Getwin in ihrem von der Ge-
meinde absuveichenden Quanto mit angefchlagen habe, hernady aber
Der Propriearius mif Abfchaffung des Dalbwinners, den Vau bes
Guts felbfien untevniehme,

32d0.

Wann auch petitorialiter Diefe Frag i Erivegung genommen
ferdent toolfe, fo wave gleichfalls auffer Ynfand , daf dem Wicke-
rather Doff Diefe Frepheit vou Real- Steur, hievin susuerfensien oive;
fweffalls man fich eines Theils abermalen auf die Kauf-Briefe fub N.
r. 2.3. & 4. berufet, fvorvinn die aus dem frenen Overhoff abgefpliffene
Gtucfere, als frene Guifer verfauffet worden, fwelchenr and) deffomeby
oolliger Glaub susulegen, al8 diefe Kauff-Briefe bey dem Lehn- Ge-
vicht Des Prdlaten ad San¢tum Martinum (tworunter Diefe Stuicker
Lehreriihrig geteferr) befrattiget.

Worauf in diefemn Fall deffo suverlagigere Einficht 51t nehmen,
toeilen diefe Ymlagen fub N. 1. 2. 3. & 4. mif Denen i dev Ehurs
fivfilichen Cansley aufbehalterr twerdendenn Stenr - Jettulen fub N. 5.
Darin vollftandig ubereinfrimmen, daf diefer Wickerather Hoff Davin
in Feinem realert 9Ynfchlag su finderr, fwodurch Die Real- Steurs
Frepheit bemiefen fyird,. 4 bona non inv(bﬁancur defcripta in cata-
ftro teftante ¢

Ante Memorato Klockio.

3300.

Diefert Kauff-Briefen tvird entgeger geffellet, daf felbige origi- 0874
naliter niiemalert vovgefommert, und mu vom Lehn-Gervicht, und nicht &
in Judicio gflinario beffattigef feyert, mithin res inter alios adtas & Jectia
ignotas enthalfen thaten, . - 58

@,

3 4t0.

Dag Protocollum vom 27 Febr. 1753 deffert 1nbeffand Fldrli ,
nadyfiihret, Daf Dev eif Die Originalia fub N, 1, 2. 3. &fz__ nebft beﬁgl‘%tfl&-
diffeitigen Kauff-Brief fub Lit. A. bey Sey Steur~Repartition produ- za#/0,
civet orderr, als man Diffeits dett Getvinnz und Gemerd 2 Anfchlag
absunehmen verlangef. -
~ Qedoch hat man Devenfelbent originaler Production hernddyf
weifers nicht verlanget; alS daB man bey widriger Juftifications?
Sdrift, ad Articulum 9. devenfelberr Originalicat 3 Degtoeifelen an-
gefangett , fvelche gleichivoblen taglich aufgeleget werden Fonnterty
falls folche vorhevo widyt Hov Wd)%g angeomen worden mdren%.(
N 2 u,’
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Anfonften hat Die Veftdttigung benm Lebn- Sericht Deftomehyr
gefthehen follen, als Die angefaufite Stiicer dorthin Lebn - pflichtia
getvefert) tvortiber dem Lehn-Gericht in feiner ateltivten Srepheit psi:
Rgen Beyfall su geben, fveilen Die Lebit - Gerichter und bevenfe[bery
§0W34mouen, twegen ihren Lehr- Guiteren volligen Slanben pey-

ieren,
Voets in hiftor. N. 227. & feq.

Wortiber aud) detveniger ein Jmeifel bleibet, als die verfaufte Shidere
3u Stambeim gelegen , fo Daf Diefes res inter alios acta & ignota
nicht beiflen Eonne, tweilen bey Der Beftdftigung Dicfer Kauff-Bricfe,
am Lebiz Sericht su Flittard und Stambeint, nach Jnhalt foldher
Kauf-Briefent fub N. 1. 2. 3. 4. Die gu Stambeim wohnende Gerichs:
Sdeffert Theif Nolden, und Everhard Schroder, nebft denen itz
farDer Lebn-Scheffen gegentvdrtig getvefen; teldhe die frene Qualitdf
Diefer verfauffter, im Stambeimer Seld gelegerter frepen Landevery,
allerdings getvufit baben , weilen diefelbe ;bte%e Srepheit beurfundet,
obfchon folche jedochy von Seiten der Cyemeinde 4 Stammbeim dabery
intereflivf waven,
35t‘0.

Ob. .. . Darbeneben haben Gegtiere diefe Sauff-Brief damittert angefers
s tiget, Daf foldye nur von der SdhaszFrepheit diefer Landerey melpe:
Jectio gery und Daf Davinn pon Steur-Frepheit nichts gedacht; morauffer
s Diefelbe behaupten follen, dafi von ber Seha-Frevheit auf die Steurs
Ota. Frenheit nicht Eonnte gefchloffen verden.

. 36(‘0.
-

. Allein Hierunter hﬁﬂ'en Die Jabhr-Zeiten unterfhicden foerden
‘%9/”'1'31 teldhen die Kauff- Briefe ausgefertiget, sumalen ffgcbes’ in beuex{
Zatio. Jabren 1579 big 1587 gefcheben, al8 man vermuthlich noch an Feine

Oteuren gedacht, mithin Der Nam Steur annoch febr unbefannt gez
woefent) weldyes man gegenfeifs Art. 11. felbffen in S, @egnerin be-
vuffet fich, Flavlich geftehet.

Den augenfcheinlichen Beteifi Davon, fhut der unterm 5. No-
vembris 1672 qusgefertigter Dauptz Recefs §. 3. su Tage legen,; o
e8 gleichfalls alfo beiffet, was vors 3te itt gedachtem Jabr 1596
fue Guitere fhasbar gemwefen, folche follen fine ulld exceprione fehasz
bar verbleiben,

Manifefto argumento , Dag unit felbige Seif dev Nam fteurbar

nicht 1blich getwefen, meilen yon freurbaven nichts, forvern allein 001t
fchagbaven Davin gedacht tird,

Jubeflent ift aus dem Werlauff der Beit fchon beFamut, daf die
Steuven erft nidyt getweferr, fondern iy gewifle Schat-Gelder von
Denen nicht frepen Stickeren besablet worden,

Wie hernadyft die Qeiten fid) gednbderet, Hat man meben dem
Sy, eine Auflag von Steuven gemacyt, und fothane Steuren auf
Diejermige unfrepe Outere mit gelegt, weldhe fchagbay getvefenr; uud

: ;. 0O00R
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wovon dev Schas besahlet worden, weldyes dann voliftandig heps
nachfE regulirc%ol‘bﬂl( wornach exfe Der Nam fteurbar, in ebs
lichteif geForment,. Damit die Schai-Schuldigkett oon dey Steurs
Schulbigreit unterfchicden wevben modyte; allermaffer aucy noch
big auf heutige Zeit beobadhtet wivd,

s alfo vor dem Jahr 1596 von Schats befenef getvefett
folches ift auch von Denen Steuven deftomebr frey geblieben, fveiz
Ien die Steuven ¢ift auf die fchasbave Giter umgelegt morden.

Da nun diefe dltere Kauff-Briefe fothane Scha - Frenbeit bez
seugen; fo mag an dev hernache gefommener Steur - Frepheit niche
besoeifelt werderr, wodurdy alfo deutlich su Tag leget, Daf vorgez
machte Eintwendung, nicht erheblich feve.

37m0.

Diefe Stewr-Frepheit fich aus dem Inftrumento Notariali &
ejus claufuld concernente fub N. 6. nody breifers erflavet, sumalen
im Jabr 1611 Die erftere Acquirens Bickerath und derfelben Gy
b Cverhard Jabacy, alle Hoff - Gevendfchaffe von derseitigem
Prachteven Stephan Lienfivcherr, an fich genommen 3 mithirn
sPferdt, Kavch, Nader, Schivein ; Gegent etntent getviffen Tax nichf
allein_erhanbdelet, fondern aqudy die “beyde Kuechien i ihre Koff
und Werpflegung genommen , womitten Ddiefelbe der Hoff felbfren
jut bebauen . angefangen; wobe anfonfien nicht evmeflidy fallet, wag
diefelbe mit Diefen Sacyen anders gemacyt haben folten, als ders
seitige Pfachter Stephan Ligentivchen, vom Hoff ge ogett, swofiir
Devseitige Eigenthumere noch Den dem abgegangeren -S]gfdd)teten Uz
gehorige andevthalbenr Movgen in jedem Getwandf, auf pier Sabre
su bauen und in Saat su halten, ubernommens melches diefelbe
nicht hatten thun tonnen, wenn den Hoff mit eigenen Plerden und
Leuten, der Jeit, felbff nicht gebauet Hatten,

€8 Fan aber nicht angewiefen tverden, Daf Diefer Doff ums
Jahr 1611, bey Der Selbfi-Bebamung der Sigenthtimern, in Steurz
Anfehlag getweferr) welches gleichivohlen nacy Lehr vorbertihrfer

Affefloris von Cramer, Part. 15. Seé. 3 S. 8.

Denenn Geguevent su betweifer aufgelegen,

38vo.

Man hat gegenfeits wider Diefen ExtraGum poygemendet, Daf o4
Der Davinn benennfer Notarius Henvich {nckel, Denenfelben unbe
Fannt, und deffen Qualitat audy nicht ermmiefen, Jectia

30" Ima,

Leilen der Henvich Unckel, fich in diefens Inftrumento’ alg
otarius 1611 untevfchricbent, o muf devfelbe allenr Rechten nach, Refa-
pro Notario geacfyfef, und beﬂen@lnﬁrumema pro veris & legalibus £z,

gebalfen
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gehalfen fwerden, eo quod ex antiquiffimis infirummeentis ob antiqui-
tatem temporis notariatus prafumatur

Mafcard. Vol. 2. Concluf. 1096. N. 6. 7. 8. & 9.

Beforders, wenn mebr denn 100 Jahren verfloffen; allermafen in
Diefern Fall bereits vom Jahr 1611 bis dahin 160 Jahre vevfiviz
cherr, fo DaB an der Richtigkeit Des Notarii & ejus Initrumenti deys
maler nicht teiters ein YAnfrand su machen fepe.

Affle&. Decif. 245. & 251

Wogegert auch nichts hindert, wann denen Gegrievent der por
efiva 160 Jahren gelebte Notarius Henvich AncFel unbeFannt geive:
fen, tveil Diefes Denen alfenn Documentis ihren Glauber nicht be:
nehmen fonne , sumalen fonfen alle iber 100 und mehr Sabren
hinaus gebende Inftrumenta publica Devmalen ihren Glauben vers
lieven ourden,

40m0.

Darbenebert wollen Gegnere diefer Ynlag fub N. 6. vom Jahe
1611 Feitenn Glauben sumeffen, daf die Sybilla Wickerath und dev
Coerhard Jabach, bieé’eé Hoffs Eigenthumer gewefen, mithin daf
Devfelbe ober fonften e Cigenthtimer den Hoff jemalen felbfien gez
bauet habe, teldyes fonfren nach dem HauptzKecels demn Gevicht
angeseiget, audy dem Hauptz Recels gemdf, ein Eyd ausgefchives
ven werden muifite,

4Im0.

Die Kauff-DBriefe fub N. 1. 2.3. & 4. nachiweifern, daf die Sy
billa 2ickeraths, die Ankauffevin und alfo Cigenthumerin getveferr,
eben alfo Diefes Inftrumentum fub N. 6. in terminis befaget ; daf
Der Coerhmd Jabach, der Herrfdhafft Endam, und folgends deffen
Chefrau die Eigenthimere des Doffs gemwefen,

Der Nitterfchafftliche syndicus Heremanni, audy in ber Yz
lag fub N.r12. beseuget, Daf um das Sabr 1667 der ju Stamms
heim gelegene quatt. Hoff, der Jabachs Hoff genennet wordeny
fooraus die, §. 4. vorberubrte YnmevcFung fich abermalen findet,
Daf nady Devseitigen Jnbhabevern, Eoerhard Jabach, Ddas Frey-9d-
licge Gut, der Jabadys Hoff gebeiffen, welcher auch folchen Hoff
mit eigenen Perd- und Leuten gebauet, wie ad §.37. aus ver Anlag
fub N. 6. angetviefen,

. aby ift fonften swar, Ddaf bey foldher Selbff - Bebauug
Die Ynzeig Dem Gerichf, nacy Dermaliger Landes-Berfaffung, gez
feheberr, und Der End nady dem HauptzRecels de anno 1672 qusgez
fehtooven foerdert folle,

Allein, eines Theils ift Diefe General LVerordnung vom Jahe
1672 erft efiva 60 Jabr nach Dem Sabr 1611 evgangen, telche fich
folgends auf Die vorbevige verfloffene Seiten Defio weniger erfives
cfen Fonne, je befannter e8 ift, quod lex futuris, & non prateritis
det formam negotiis. i

it
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udy anbevnn THeils aus dem Haupt-Recels §. v. felbfter fu er-
feben ﬂbag diefes Angeben beym Gertcht) und Das Endfchdven auf
mrfébeten erft gefchehen folle, woruber Gegnere folgends vor allen
antveifen muifiten; daf dergleichernt Sachen ums Jahr 1611 pon ders
seitigen Gigenthiimern gefovdevet fvorden; wovon nicht ein Schatten
vorgefommert. : : ;
Y3ann man Drittent Theils aud) einftiveilen sugeben wolte, daf
Fein Sabr, Tag noch Stund ansumeifen getvefer, woving der Hoff
pon Eigenthimeren gebaet fworden wdve, o folgte Defegen nidht;
daf alsdant dag Eigenthum verfreuvet twerden mufte, wann dev iz
gentiyimer die Prachtung abgeftellet, und den Hoff mit eigenen Leuten
und Prevdent in felbfFigen Bau genommert, wie mehrgemeldeter
von Crame'f Part. 15. Se&. 3. §. 9.

ausfibelich belehret.

42d0.

Diefe Real - oDer Grund-Steur-Srepheit fich aus denen Ynlaz
gett fub N. 7. 8. & 9. noch mehr peroffenbavet; sumalent in der Anlag
fub N. 7. diefer frene Lickevather Hoff im Jabhr 1707 in denen fonft
Den geiftz adelichen frepen Guteven allein antlebenden Laffen nichf
allein angefchlagerr, fondern auch diefer Anfchlag mit 35 Nehle, suz
folg YUnlagen fub N. 8. & 9. an die Defifalls gnadigft benennef getvefene
Commiffariert Koch & Rheinfeldt, besablef ordet.

. Wovauffen fid) Dev Bemeif sur Suiigen davftellet, daf Diefer
Widkerather Hoff von Dev vrdentlichern Steur frey fene, teil fonfren
Devfelbe i Dev fren abelicher Steur nicht hatte angefchlagen twerden
Edrmert, sumalen e faft unerhovt fepn wivde, daf eben felbiges Gut
als freurbar auf die Gemwinn- Steuven, und sugleich als frey auf die
frey 2 adeliche Steuir in ergebendem Fall angefchlagen werden {oller.

Aann auf evfigemeldetes Jabr 1707 der Extratus deren Heebz
Bettulen fub N. 5. nachgefehen wird, fo findet fich auch pro illo anno
1707 der Pfadyter wegen der Gemwinnz und Seterb- Stenr der Uz
fachen nicht im Anfchlag, teilen der Jeit der Doff als ein frepzades
lidyes ®ut, in denen freyzadelichen Steurerr, tach Proportion qndes
ven Dergleichen Guteven angefchlagen getveferr, damit der Hoff um
foldhe Seit duplici Steurarum onere nidyt gravivet fwerden mogen,

4 43tio.
Die Gegnere wollert diefe Ynlagen fub N. v. 8. & 9. Deswegent
i iber Quadruplicd bestoeifelert, Daf Die Matricul even frep-adelicher _05"
Guiteren nicht vichtig fevn folte, wefalls man bey gemeldeter Ynus. jectic
hreibung dDevert adelichen Steuven die Macricul pom Jabr 1672 sum
©rund genommen hatte. 9na.
to. -

Aus der Ynlag fub N. 12. iff herndchit ad §. s3. Flarlich angetvie- 8
fen) Dag diefer AWickerather oDer i‘;abac[)‘zr Hoff in matrci%ulﬁgberm(.%(fu
€2 geift:  Zateo.
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geift zablichen frepen Giteven de anno 1667 al8 frey mit befehrieber,
wornad) der frey-adelichen Guiteren Matricular - Unfehlag im Sabe
1672 naber bevichtiget, und davauf im Jabhr 1707 sufolg Beyldg fub
N. 7. ber Anfchlag gemacht, auch Jnhalts Ynlagen fub N. 8. & o, die
Bablung verfiget worden, fo daf verminftiger Dingeit) die Magricul
Deren frepzadelichen Griteren nicht bestoeifelet werden Fonmer.

Dant fobald Se. Churfurfilidye Durdylauncyt den frey:
abelichen Matricul sum Grund des Anfhlags genommen, ift derfelbe
auch vor vichtig efldvet mworden , Dag die davinn befchriebene @huiter
(toeldye Davauf Die Jahlung verfiiget) fiiv frenzadeliche Guiter su halz
fen fepen; toeilen fonohl von Seiten Des Landes-Furfien, das Gut
freyzablidy evennt, al$ auch von Seiten des Eigenthumeren dafliy
angertommert, und die Jahlung verfigt twoydeit, fwodurdy die Matri-
cul Der frey-abdlichen Guteven vollends vichtig geffellet mird,

Klock. de contrib. Cap. 20. N. 391.

Mafcard. de prob. Lib.r. Concl. 274. N, 4.5. & 6.

451’0.

Jm Dorff Stammbeim ift obnfiveitig die in diffeitiger BVenlag
fub N. 1o. befdhriebene frepe Sanderey von eftva 90 Morgen vorhaiz
Denty foelche famtliche Davinn namentlidy benennte Cigenthimere tach
gegenfeitiger in quadruplicd vom 14fen Jan. 1754 gefchebeiter Geffandz
m’%, bey Dec felbtiger Bebanung, Devmalen nody bis auf diefe Stund,
ganp frey gebrauchen,

Diefe Landerey ift ebenfall8 aus des frenen Overboffs Ldandevery
abgefpliefien; tweldhe anch an.das vorgemeldete Lehn-Gevicht des Praz
Iaten ad SanGum Martinum, Dingzpflichtig ift.

Die Gegreve haben die Frepheit diefer ettva 9o Morgett frepen
Lanbevey felbften in difta qnadruplica eingeftdndiget, verfolgends fon-
nen Diefelbe uns diffeitigen Hoffs Real-Frepheit auch mit Srund nicht
widerforechen , weilen sufolg Ynlagen fub N. 1. 2. 3. & 4. Diffeitige
Sandevey aug dem nemlichen frenen Overhoff abgefplifier, tworaus
©egneve Die in dev Ynlag fub N. 10, benennte Landevey 1berfommen,

46t0.
LWoriiber man gegenfeits in ante memoratd quadruplicd anch
. . fonfren nichts anders einutwenden vermogend gemefent 1, a8 Daf fie
Fecteo eigentlid) nicht mufiterr, warum die Jubalts - Verseichnifi fub N. ro.
Joma Wnies fidh) habende 8o ad 9o Morgen Frenen Landevey frey fevert, wel-
ches uns audh nidyts angienge , sumalen die Landeren vHom Hauf
Stammbeint herommmen folte,

mo.

& Die Ynlag fub N. 1o, jerte 9o Morgen mit Venenmmung deven
St Gigenthumeren {pecificivlich -enthaltet , -meldye Gegneve jedanmoch
@i gllein nicht befigen, sumalen wiv davauffen felbfien auch noch the ad
s,
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N. 5. & 22. benenmfe, vor Diffeitigen BVorfabren BViirgermeifterert
Embfterath, su unfevem Doff weiters ectoorbener 2 Movgen haber,
fo Daf Gsegneve Davon eigentlich nur 88 Movgen befigen.

TWoraus alfo hevoor leuchtet, Daf ung allerdings biefe in
Der Beylag fub N. 10. benentnite frene Landevey mit angehe, woriiber
uns fo wobl, a8 gans Stammbeint , befannt, daf folche vong
frepen Overhof§ ergefommen , wannfchon die SGegnere gefliffentz
lich foldyes nicht su toiffern vorfoiegelen, forf annebens eintender
wollert, als antt foldhe vom Haus Stammbeim herkamern, Movor
widht eit Sehatten Des Betveiff Exadverfo, angefiihret, weldyes folz
gends gav nicht su glaubent, teilen folches Bovgeben dem: Fubalt dee
Yfulag fub N. ro. widerfivebet, maflen davon Fein Wort in folcher enf-
balten, fondern vielmehr ad N. 1o. & . barint gemeldet, Daf pon anz
Deven einige Stucker dev Jeiten sum Haus Stammbeim getauffet wwovz
Dent, twelches nicht ndthig geme‘?en wave, fwann foldye Sandevey fehorn
Damalen sum Haus Stammbeim gehorvet habern {olte,

48V0.

Nody mehr wivd Diefe Steural Frepheit dadurch evlavef, daf
obnfireitig fepe, und gegenfeits in der Juftifications: Schrift vom
29tet Novembris 1770, Art. 3. eingefiandiget, geffalfen im Dovff
Stammbeim nur 312 Movgent freurbare Landeren vorhanden, wors
unter Diffeitige frene Wickerather Hoffs Landevey ad 118 Morgern
wicht beguiffent feyn Fome, oo anfonften die Jahl Deven fteurbaren
Movgen fich uber 420 Movgen belauffern muiten, tweldhe fich aber
nach toidviger Geftandniff, In anterioribus actis, wnd fonderlich in
Tefstever Jultitiications - Sdhrift vom 29fenr Novembris 1770. Art. 3.
nur ad 312 SRovgen erfiveciet, fworauf die gemeine Sfeuven jabhriichs
wmgelegt fwerden,

LWogegerr auch nidyts elyebliches von gegenfeits eingemendet
foerden Eonnen,
49\”10.

Die jestgedachte 312 Morgent werdett sufolg vorheviger 1ibey-
gebenen toeitlaufigen, auf jeden Eingefefferten 3 Stammbeim mit
ihrer befondeven Movgen-3abl befdhriebenert Subdivifions-Ietful vony
Sabe ‘1710 it 1711 fub N. 1. auch Morgen per Morgent in denett

emeinen Grund-Steuren angefchlagen, twodurch fich abermalen eire
%\nberbarcr Unterfcheid stwifchen Diffeitiger HofFS - frepen Landeren
entdecet , toovorr Prachter allein auf e gewiffes Quantum tibers
baupts furGemwinnz und Gewerb> Steur angefchlagen wird, fo daf
diffeitige Hoffs-Landerery Der gemeiner Grund - Steur nicht unters
wovffen fepn Fonme, o anfonfien man qudy diefelbe Morgen per
Morgen su eben nemlicher Jeit wirde angefchlagen baberr; als: mat
Die uvrige freurbave Landerey ad 312 YMorgen, IMoraen per Mors
8¢t U quotifiven angefanger.

s somo. %0;
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Sromo.

Wogeget man exadverfo porgefelyret, dafi ibnert dag EdiGum
JJmue de anno 1670 ohnbefannt, geftalten Moraen per Morgen in den
Steuren angefchlagent merden folfe, worauf es aber audh wicht anz
Fame, weilen foldyes fin Hevgogthum Berg niemalens ad obferyan-
tiam gefomment.

Ub-

/’ectz'a

)-Imo. :
Refu-, . Die General-Bevordning ift im Steur-EdidenBuch fol. 35,
' §:3- und fol. 77, §. 16. 1 vevlefert, Daf in einem jeden Kivfpel) Dorf,
tateo. vber Ding-Stuhl die befondere Morgen-Sahl s {pecificivenr, und
Movgert fiie Movgen angufchlagen.

Diefe guddigfte Verordnung iff audy forderlich su Stamms
beitt und benachbarten Devternn ad obfervantiam gefomment, fo Daf
Gegrtere ein anderes nunmehro in lefern Juttificacion fyiper beffes
res 2Wiffen und Getviffenr, vovgegebert, fwo diefelbe jedantioch vovz
bin fub quadruplicd ie Nichfigheit diefes Anfehlags auf jeden
Morgerr, felbften eingeffandiget , und nur vorgetehiet, Daf ein
Morgen hoher, als ber andere ungleidy angefchlagen mwiirde, o1z
aus man eine Unricdhtigeit deweniger herleiten fonne ) je beFannz
fer es iff, Daf auch eir Morgen von befferer Qualitat , als Dder
andere fene, fo dafi ein Morgen auch hoher als dev andere quoti-
fivet mwerden miffe.

52d0

Ynfonften feynd su Diffeitigent Doff ums Jabr 1718 efiva vier
Movgen) 2 Wiertel frenrbaver Landevey toeifers ertoorben tworden,
weldhe sufolg Anlag fub N. 5. von Jabr su Jabhr ihren befondevert
Anfchlag gebalten, und duvchgehends mit 4 oder 5 Rehlv, und ef-
liche 2Lb. vor diefe 4 Movgen, 2 Wiertel, angefeiet worden, fels
dhe insbefonder st quotifiven, unterlaffen, fondern mit der tibrigen
Doffs-Landeven, Morgen fiir Morgen, hatten angefchlagen werdent
Eonnen, wann die Hoffs-Landevery ebenfalls freuvbar, und nich frey
geefen e, :

Woraus mehrgemeldefer

Afefl. von Cramer, Part. 15. Se&. 3. §. 7.

audy eitten DBeweifi der Frepbeit erleitet, toeil fonfren nicht nthig
getyefert wave, das freurbare Eigenthum Devert 42 Moraen Hon ez
tien ubrigen Doffs-Landerenen su unterfcheiden.

Sgtio.

Dag Atteftatum  peg Bergifchen Syndici fub N. 12, diffeitige
Real-Steur-Frenheit nodh mebyr beftattiget, toeilen derfelbe davimt
begenget, daf Der im Amt Porfs, Herhogthum Bevg, su Stamms
?eim gelegen > fogenannter Sabachs-DHoff, vou dlfeven eitenr her
Uy ein frep-adeliches ©ut jederseit gebalten, und in hac qual_ltt‘ate

: 5 i
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it dem in Archivio D. D. Statuum Monteyﬁum €X anno 1667 Porz
handen~ und in ordine Alphabetico Satrapiarum befchriebenen Gata-
logo Derenr freyen DOffert, fo von benen Ordinariis Colletis Des
Suivfrenthums Berd befrenet fepert n}tt evfindlich feye.

Diffeitiger Wickevather .boﬂ’é‘ ift ebent der nemliche, welcher
der Mifferfchafftliche Syndicus dent Jabacher Hoff genennet, teiler
sufolg vorhin angefuhrter Benlag fub N. 6. dep Everhard Jatady,
%icfa} Hoff uberfommen , wornady derfelbe dev Jeit emige Jahren
getenmet wordett, und alfo bey Eenenerung der Macricul, 1iber Die
frey - adelich - geiftliche Guiter im Jabhr 1667, der Jabadys Hoff bex
{chricbert foordeft. : A

Diefes fub N. r2. 1ibergebette Original - Atteftatum i Real-
Steur-Grenbeit Deffo getviffer behauptet, als bekanntlidy pro Matri-
culd & Catalogo ita praefumitur, ut probatio in contrarium parti ad-
verfe injungatur

Gail lib. 1. obf. 20. N. 7. & 8.

5 4t0.
QWoriiber matr gegenfeits eingetvendef, Daf diefe Ynlag fub OF.
N. r2. fvie auch die fernere Anlagen {ub N. 5. & 14. nichf infinuivet,
audy in Reviforio nicht anncbmlzdg waven, telche jedannody allenz /ecticz
falls ante fententiam in originali hatfen producivet fwerden muffen. a

ssto.

Die Gegnere haben Ddiefe Ynlagen stvar nicht infinuivet erhalz c%c;ﬂu«
fery jedocy foldhe ausgeldfter uberfommmern , auch felbige bey dev
mehrmal genommener Infpection Dever A&ent, vorgefundenr, o dbaf zwzio.
Devenfelben Jnbhalf den Gegneren allerdings beFannt, woriiber Gegnere
fich auch Arc. 9. & . gnugfom heraus gelaffern, obne daf folches
erheblich gebalfent fverden moge, weilenn auch in Reviforio die vorz
hevige angefithree Mmftande mit ferneren nenen Wemweifi- Strickeren
3u evflavenr, su cumuliverr, und u corroboriven erfaubef.

Klock. in relat. Cam. relat. 30. N. 26. & 27.

Roding in digeft. Cam. lib. 3. tit. 6. N. 1o0.

Affeflor de Luidolffin jure Cam. Seét. 2. §. 6. N, 48.

LWonebens diefer YAnlagen Original - Produion deffo pergel,
licher gefuchet ird, al8 wiv diefe Ynlagen bereits porhery in gori—
ginalibus ad acta tbergeben haben.

56t0.

Anferners haber Gegriere vorgefelret, daf eint bloffes Attefta- ,
tum von dem Ritterfdhafftlichen Syndico ohelyin denren Setvinn ynp ¢
OGetwerb gebenden Guiteren Feinen Beneify evtheilen Fonnfes fondeys Jectia
Dev gange Nitter - Jettul mufte nadyaefelyenn fverdert; Mooviiber R
fravcE siweifelten, daf Dic Ceninm und Semerl gebende Guier davin /3t
enthalten wayen, - .

5 52 57adep
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571’1’10.

Refu- . Der Ritter-3ettul vom Sabt 1667 und davsiber aefevtigter Ot

tatio,

{thlags - Suk Deren'fregen Guteren allerdings eine Richtfchnur abge-
bert, 1vo anfonfren im Jabr 1707 bie frepe Guiter juxta adjun@a {ub
N.7.8. & 9. Darnach nicht mwiirden angefchlagen worden fenn,

Das vorhin fub N.x2. 1ibergebene Original-Areeftatum audy Hefio
meby oolligen Glauben verdienet, toeilen dem Nitterfhafftlichen Syn-
dico auffer Anftand befennef, daf Dder Catalogus de anno 1667 3ur
Richtfcynur und sum volligen Bereifs gleichfalls diene , foo anfonz
ﬁe?bb,elt‘fﬂbe fich twobl entfehen haben forirde; daraus eitie LrEund mits
sutheilen, .

. Wefhalben dannt fo viel als nichts beiffet; Dafi die frepe, Ge-
Wit und Sewerb gebende Griter, davinn nicht enthalten feyn follen,
6o der Syndicus fich auf einen Catalogum juxtd ordinem Alphabeti-
cum Satrapiarum  beruffet, tworin die freve DHife befchrieben, toelche
oo denent ordinariis Colle&is Des Ftirfenthum Berg befreyet feynd.

5.8v0.

Darbeneben die vovhin originaliter 1ibergebente Beplag fub N.14.
e Sadyen dent volligen Yusfehlag gibt, sumalen Gegnere wdhrens
Dem Krieg, Den 23ten Martii 1759 (als die freye Guiter denen freurs
Baven gleich ansufchlagen gnadigft befohlen) fich mif uns, i Beyfenn
Des suberuffenen Amts-Gerichts:Schretbern Schatte, fvegen Des 9z
fhlags in den fransdfifchen Fourages, und fonftigen Stviegs-Erforders
uiffern von dent frenen Landerey verglichen; in welchem Bergleich die
®egrrere felbften betentet baben, dag twir su diefem Wickerather Hoff
87 Morgen freper Landevey befitsen thaten, welche Gefrandnif iy
vorhin fo wobl, als audh heenachfE fiir bekannt angenonnmen, 1d pa
bey sugleich naber evinnevet, dafs die Gegnere Hie 1ibrige 24 Morgern
fuir Oewinn und Sewerb gebende, und alfo in Anfchlag feyende geach-
fef haben, weldyes man einfiveilen falvo ceteroquin jure gelfen laf>

fen; teilen diefe auf Gemwinn und Gemwerh gevechnete , auch in der
Real-Steur frey feynd,

Diefen Bergleich fub N. 14. haben widrige Meehrift - Beevbtern,
benenntlich: Peter Minfrer, Borfreher, Mavr Hanferr, Peter Vduz
wmevich , Joiff Arelenbach, und twidrige 31 Diefer Sachent BVepolimdcl):
tigte Pefer Danferr und Henidy LuGentivchen, unterm 23ten Martii
1759; eigenhandig unterfchrieber.

Reilen nun Gegnere gehorter maffett) ung diefe free Landevery
su Diffeitigem Hoff, davinn felbfren eingeftehert, fo tird wohl niemand
an Der Real - Stenr- Srepheit soeifelen, mweilen es eine alls befannte
Sad), quod propria Confeffio fit optima probatio.

Jnfonders, toeilen die Gegriere fothane Sfeur: Frepheit auch
bereits i dem Cataftro {ub N. 5. int Sahr 1710 und 1716 auf hundert
Morgen- Ycker » Land Diffeitigem Doff eingeftandiget haben, fo daf
geminate Confefﬁones adverfariz pro hujate libertate porhanden,; fwels
he pleniffimam fidem merentur,

Woriber
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Woriiber Gegreve. bis hevan nichts erheblidhes einsumender
permogend getvefert. ot

Worauffen alfo ohnbedencElidy flieflet, daf audy dermalige Ei-
Selttl)lin;cve ﬁ% ber Real - Steur 2 Frepheif bey der felbftigen Be-
bauung diefes DHof8 st erfreven habew,

59110.

Obfchon aus Ddiefem Die swentere Frag beveifs alfo aufaefld-
ref, dafs Davtiber fwobl ein mehreres ansufiibren unnsthig feyn mochz
te, fo haben wir jedannoch su devfelbenr Crfldrung die befondere tme
fEanbe herfiibren wollen. ; ¢

Al im Jahr 1670 der Getvinn-Anfchlag su evft mit Johann
QWickerather Halbmant , angefangert, - fo ware der Anfehlag teftante
adjuncto fub N.s. mur 1 Rehlv. 496, weldyes auf einen Perfonal-
Beptrag des Prachtern Flarlic) absielet, meilen fonfren Der Wides
vather Hoff mit 100 und mebyreve Movgen genif viel hober angefchla
genr wordent fydve, - t >

Otfchon Diefe 1 ReHIv, 4 Alb, der Jeit gemifi den 1ofen Theil
De8 Dorfs Quanti nicht ausgemacht, fo Haben Die Gegnere und derz
felbert Borfabren die Sach vor und nady dabin eingeleitef, Daff dem
Pfachter des Wickerather Hoffs sulept dev Tofe Eheil Des Oorfs
Quanti fir Dent 4fen Morgen eder quora Colonicd, oder filr Gemwinn
jabrlichs angevechnet worden, weldhes jabrlichs nady Maafaab des
baid hoheren bald minderen Steur-Quanti bald 20, bald 24, bald 26,
bald 30, bald 36, bald mehreve Rehlr. tetante Extradtu fub N, 5
ausgemacher, - 3 ;

Jubeffen ift immerbin die fichere Probe offent gebliebert, geffalz
tent Das Eigenthinn des Hoffs und die frepe davsu gehorige Sanderen
niemalen in Ynfchlag getommen.

Dann der Excractus fub N. 5. vom Jahr 1722 bejeuget, daf
Der Zeit die vier und ein halber frenrbave Morgen su 5 Nthlr, 40
A6, auf den Eigenthum angefchlagerr foordent; twelches per Morgen
T REDIr, und 18 AIb. fich befraget.

Wobingegen iff des Wickerather Prachtern Gemwinn-Steur fug
den 1ofen Theil allein 31 30 Rtblr. 42 Alb. pro 1722 angefefit, tvel-
ches aber fiir Den ganBen Hoff ad 1 I; Movgent; per Movgen efiva 22
Ulb. S.E. C. qusmadyet, und fich ganss Elar von der freurbaven Grund-
Steur alfo unterfcheidet, daf foldyes Quantum nicht einmal den 4fent
Zheil cines freurbaven Morgen fich evfrage ; twodurchy alfp der n-
fthlag pro quota Colonica, .oder fur Getvinn gang aemif wird, el
ches eint onus mere perfonale ift, und auf dem Halbtinnern hafftet,
folgends auch mit demfelben aufhoret.

Affeffor von Cramer, Part.rs, Set. 3. §.9.

6omo.

Das gemwiffe Kennseicher der Seninn-Stenr fich aus dem er-
ftern Anfehlag yom Jabr 1670 entdecket, o marr NB. ben obant,
ABidterather Dalbmann, uerft angefchlagen; und die Uefach Des sy,

i O fthlags
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fchlags davin sur Guiigen angeseigt, teilen gemelfer Jobann, Wicke-
vather Halbmann getvefert,
Worauffen nadh Lehr des mebhyr angesogernent
von Cramer, part, 15. Se&. 3. §. 3.

Die Nota Charaéeriftica in Immunitate a tributis eigentlich flieffet,
toeldye Davinn beftehet, dDag das Eigenthum nicht braudht verfrenvef
su terden, anertvogen, twann ein fieyzadeliches Gut verprachtet
wird, Der Pradyter feie Nabhrung oder Gefverd su verffeuven, anges
Dalten werden Fan, fooher eben die Geminnz und Gewverd - Stenren
entftanden feynd,

. Dabero ift gan offenbar, Daf Dder erffere nfchlag auf des
Prachternr Nabhrung, oder Gewerb gefchehen, weilen in dem Fxeractu
1ub N. 5. pom Jahr 1670, ausdrictlich gefagt twird, daf auf §oz
hanry, Wickerather Halbmant, und alfo pro quotd Colonica der Nn-
{hlag gefchebern,

61!110.

LWie alfo dev evftere Anfehlag auf den Wickerather Halbiiz
nerrt, toegen deffen Nabrung, gefchehen, fo macht fich der Sdluf
von felbftert, Daff der mit Deneit gefolgten Pfachteren ferners verib.
fer nfchlag auch auf derfelben Heabrung fortaefeset worden , co,
quod in omnibus actibus, & in omni negotio principium attendatur,
& ab initio omnis fequela judicetur,
Decianus Refp. 1. N, 4. Vol. 1.
Rofenthal de feud. Cap. 6. Con. 69. N. 7.

omnia enim ad fua principia referenda funt,
Cravetta Conf. 46. N. 4o,

62d0.

Diefe Meynung hat fich audy vom Jabr 1670 in dey Solge
beftattiget, und Deutlicher aufgeflivet, sumalen im Sabr 1710 der
Hoff mit 100 Morgen, als fren angefest, und gleichtvoblen Dey
SPfachter, Dem alten Herfommen nach, angefchlagen, weldyes nicht
anders , als auf die Nabrung Des Prachtern angefehen tverden
Fonne, weilen die Plachtere vdm Jahr 1670 ihre Nabrung 51 vers
freuven angefanger, und alfo big davan fortgefabren, “fvelches man
der eit Das alte Herformmen genenet, toeilert es vom Sabr 1670
alfo berfommens getefen, Dag die Prachtere ihre Nabrung vers

freuvet,
6 3tio.

Die nachherige Jeiten haben Diefes nodh deutlicher gemadyt,
und durdy die von Jahr su Jahr im Anfehlag beobadhtete 1eblic
Feit ferners beabrbeitet, sumalen ceftante Extra&u fub N. 5. ber
Hoff im Fahr 1716 der Wickerather Hoff al8 frey bewennt, und
Deflen Prachter Jacob Hardf, expreffis verbis auf Gewinn anges
fblagen, toomitten man audy bernacht fortaefabren, wund bentboff

& unter
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unter Die fieye Gevimit und Getwerb gebende Guiter qusdriicklichy
anno 1719 benennet, fore auf den 4ten Morgent oder auf Gemwinu
Den Pfachteven von foldyer eit bis ad annum 1753 angefchlager,
foie aus demen Cataltris su evfehen ift; duvch tvelche Handlungen
der porherige Anfchlag der Prachteven auf Gewint, Sonnenzlar
entdecket tird, sumalen die nachherige Uebung & obfervantia optis
ma a&uum anteriorum interpres

Leg. 37. ff. de legibus.
A&us enim antecedentes ab obfervantia accipiunt interpretationem

Menoch. Conf. 65. N. 6o.
Cui obfervantiz ed magis ftandum eft, eo quod non eft indu@iva,
fed interpretativa aCtuum' pracedentium

Natta Conf. 106. N. 26. '

Cravetta Vol. 1. Conf. 8. N. 2,

64t0.

Aann folgends hierunter die beym Steur - Wefen fonft 1ibe
liche Obfervantia foeiters betrachtet wird, vermodg tweffer dag Guf
alfo su beurtheilen, toie e8 30 Jabr ante motam litem ohnfiveitig
beobachtet toorder, fo ift auffer allem Jmweifel Daf Der Ynfdlag
aliein_auf des Pfachtern Nabhrung gefchehern, tweilen von Q(ugang
des Mechts- Streit de anno 1753 bis retro ad annum 1716 ey
Wickerather Hoffs-Pfadyter expreffis verbis allein auf Getwinn anz
gefchlagen, toelches bis dahin 35 Jahre ausmachet, twodurch nady
der Canley 2 Ueblichteit , fwegen diefes rubigen Anfchlags von 35
Sabren, auf Gevinn ante motam litem, das phnftreifige Pofleflo-
rinm Des Perfonal-Ynfchlags feft su frellen iff.

6 5(0.

Wogegen: man: ex adverfo angefiihret, da der Extradus fub G
N. 5. contiis, i vielem fehlerhaft, und aus vielen Jahren mangel-

haft todve, woburdy mdp demfelber die hinveichende Guiltigheit Des Jectic
Betveifl ju bcﬁvctt%&ﬁrebet.

66t J4ta.,

lleirt Diefes tar Detweniger beftehert, toeilert Diefer Extradus
aug denen Canblenz Acten gesogen , weldhye odlligen @Iauben-oevf%gﬁ“
Dienen. : tatia,
Diefer Extraltus tird blof allein exadverfo confus ausgerufs

fen, toeilen man fonftent Demfelben nidh)ts erhebliches entaegen fiels
Ten Edunen.

Dant devfelbe vor Anfang gans deutlich, dag vom Jabr 165
Der Overhoff, ickerather Hoff, Jabadyer, cx?bev Embfterathey .Dotzf
in feinem ufchlag feve, weldyer audy pro anno 1670 und bis 1753
Deutlich su evflaven fortfahret; toie anno 1670 die Nahrungs-Steuy
bey Johann Wickerather, .Dalé’smann, suerfe angefangen, %nb bey
2 enen
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denent gefolgten Pfachteren forfgefesset morden, mwelches eine folche
Slavheit und Deutlichteit ift, fwie tn denen Steur-Edicts befohlen,
D4R Die Gufer mit ihver Qualitat und mit Namen deven Eigen-
thumeren befchrieben, auch die Pfachfere tegen Devent frepen Gez
it und Gewerb gebende Grifeven davinn mit benennt werden follen.

LWann fonfren fid) von einigen Jalhren Feine Stenr-Blicher por-
finden, Daf man davauffen nicht fo gewif (als aus denen vorhandenen)
urtheilen tonnen, wie die Pfadhtere in diefern Jabren, oder auch das
Gut felbfeen gebalten tworden, fo fan Diefes in Ynfehumg Derent vovge:
fundenent, niches sur Sachen machen, meilern die Vorgefundene Dodhy
Den Suftand gnug evfldren , geftalfen es mit dem Anfchlag deven
Pfachterer in Denen Jabhren (1wovon die Cacaftra feplen) alfo gehalten
mordert, tvie in Den vorheriger, oder gleidy davauf gefolgten Jabrery
fwovon fich die Budyer findenn, gefchehens wepfalls wiv uns auf Dery
vorhevigen Sphum 27. besiehen, wodburd) den Gegneven hicraus nichts
%um Bortheil Fommen Fonne, tweilen wiv davan Feine Schuld tragen,

afi einige Stenr=Budyer fich nicht vorfinden,

67m0.

Wann Das in Dem Extra@u fub N. 5. befindliches LWort: Ge-
winn, ober frene Sandevey den nunmehro pretendivenden EffeGum
libertatis evtotivcFen folte, fo hatte die Gemeinde su Ddiefem BWefas be-
vuffen yerden muffew; ob fie den Wickerather Hoff fiir ein Getvinn:
und Geterb gebendes Gut anevfennen thate, dann eine folche Gez
richt-Sehreibers einfeitige, und hintervuctliche Benflickung Founte
cinem Sut gar Feine Frepheit aceribuiven, fveilen es fonff in dey Macht
und Gemwalt eines Gericht- Schreibern finde, aus fteurbaven Guites
vert, freve su machetr, ;
68vo.

Anfcheinlicy haben Gegnere hiemitten viel gefagt, jedoch in der
f?tatbﬁ? oielmehr widerfprochen, und die Wabrbeit u verdunctlen

effrebet.

Danty e ift aus dem Heeb-Settel de anno 1657 yom 26 Junii,
bey der Cansley nod) taglidy 51 erfeben;, daf davin fub ingrefiy angez
mevdet, geftalten Die Repartition und Subdivifion duvch Beamte und
Nitterburtige, fort Beerbte und Lorftehere jedes Orts, gefehehen,
worinn die Stammbeimer gemeine Contribuentes namentlich angefchlaz

etty Dev Wickerather, ober Overhoff aber nicht su findens folgends
epnd ©egniere, und derfelben Borfahren mit darsu beruffen und su-
gegen getefen, als 1657 der Wickerather Hoff fren belaffen wor-
Dert, weldhes alfo dem Ymts - Gevichts - Sdreiberrt unvecht anges
Didhytet wird, )

Yuf nemliche et werden nach gnadigfrer BVorfdyrift deren
Steup-Edicten; noch bis auf diefe Stund die Repartitiones und Sub-
divifiones pott jeden Orvts Scheffen, Borfreheren wd Mehyrift-Beerb-
fent gemacht, audy von denen Yntoefenden unterfchrichar, fort den
ndch(t Dem Amts-OSevicht-Schreibern sugebracht, welcher folche alfo
in Dag Amts-Steur-Budh sufammen eintraget; wie folche Dc‘li‘nfellt)cu

sugefielle
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ugefrellet toordert, ohre Daf Devfelbe, bey fehiverer Straf, eigen-
algd;ig etivas ab- oder sufessen dovfe, fo daf Gegrere fidy billig enfz
febert folter, falfehlich vorsufpiegelen; als wamn Die Beyfesung: ez
toinn und Geferb , oder frepe Guteren von Amis-Sevidyt-Schrei-
bern einfeitig und hinterrictlich gefthehen todve. 130

Die Gegnere fcheinen ganflich vergeffen su fepn, Haf Diefelbe in
ihrer Quadruplicd Spho das Adjunctum fub N. . felbfren eingefrandiz
aet, geftalten die Subdivifions-Qettulen su Stammbeim von den Bor-
{teheve und ehrift- Beerbten dev Gemeinden eingevichtet, und dem
ints-Gericht-Schreibern sur Eintragung it Das Heeb-Budy tiberz
geben fotirde. o Rk :

godurdy aus toidriger Geftandnif offenbar, dag die Gegnere
su SGerfertigung dicfes Anfals von Jabe su Jabr berufen, und daf die
iorter: Getvum, ober frene Landevey von Dderten gegenfeifigen Vor-
freheven und Beerbew, beveits in dieSubdivifions-etfuln gefchricbery
und von denfelben die Guiter beveits fiir frey erfennt tworden, ehe die
Subdivifions:Jettulen su Handen des Gevicht-Schreibern gefommen,
toelcher alsdanr nicht nothig hat, die Wddrfer s Getvinm oder freye
Landeveyy einfeitig beysuflicken , weilen devfelbe foldye beveits davinu
Durdy iwidrige Worfrehere und Beerbte, eingetragen gefunden, tworz
nac) devfelbe alsdann sufolg widviger Seffandnif, den Eintrag ing
HouptzBuch verfriget hatte.

69110.

Wic Gegtiere mit ihren Haupt- Cintorivffen aussulangen fich C4

nicht gervauct, fo haber diefelbe fich auf die Prajudicia in Sachen

Paftoren su Flittard, wegen des Wiedenhofs, contra Gemeinde allz /’em'a

D, und m Sadyen Commercienz Rathen Bell, wegen des Srauen:

Doff3, contra Gemeinde 31 Meshauferr, Amts Mettmant, beruffen,]ém

ivelche mit gegentyartigem Borfall gans dhnlich , und gleichivohz
Ten sum Wortheil deven Gemeinden pro Steuralitate enffdhieder fepre
folleit, woraus Gegnere auch dergleichen BVortheil atthoffer,

70[“0-

Db die angefiihrfe Falle die nemliche fepen, oder nicht, fo[d)esgg}%{“,

ift bis hieran nicht bewieferr, weldyes audy nichts sur Sachen machern
formfe, toeilent non exemplis, fed legibus dicitur effe judicandum,

Jedoch Eonnen toiv uns davauf nidyt einlaffert, " tveil foiy Diefer
gemeldeten Sachen Acta siwarn suv Einficht begebret, folche aber fes
gen nicht vovhanden getoefenen Aden nidyt evlanget, fo Daf tir aus
{olchen Acten nicht veruvtheilet twerderr Eonmer, tyorriber wir weder
gehort, noch vernommen tworden,

7Imo.

Indeffen tyollent wir Doch nicht entfichen, aus gegenfeitigen Adten

uud aus der JuftiticationS-Sdyrift Art. 1z, angumeiferr; Daf der angez

aogene Worfall des Paftoren 31 Flittard mif gegenvartigem gar nicht
abulicy, fondeyn Himmel - veit unterfchieden fee, o

Dann

tatia,
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Danires A. nichf evtweifilicy, dafi der WieDenhoff jemaler fiey,
und auffer Anfchlag genefer, .

Weldyes doch Ddiffeitiger Wicferather Hoff vom Jahr 1657
big ad annum 1670 gewefen su fepn, Der Extradtus fub N. 5. bes
geuget, o ¢

B. @ben toettig ift von Diefew Ldiedenhoff betwiefen Daf Der er-
fteve Yufchlag auf Des Pachtern Nabrung gefcheher.

Hselches jedannoch mif diffeitigem Halbmann im Jabr 1670
audy suerft gefcheben su feyn, Dey Extractus fub N. 5. offenbavef,

C. Wobenebens haben die Flittavder dem LWiedenhoff die Real-
Srepbeif jedevseit widerfprochen, b3

Dabingegen aber haben die Stammbeimer diffeitigem Hoff die
Srepheit juxra §. 58. felbften eingeftandiget, e

Ymbere Differentias fwird es tweitlauffiger angufuihren ohnnothig
fg)?, foeilenn es allsu befannt, quod minima circumftantia mutet

alum.

Loraus hoffentlich jeder vedhtlich ermeffens wwird, dafi der Vorz
fall wegen bes Wiedenhoffs, anhern gang unfchicklich vovaefchrifet.

72(‘10.

us nemlicher tyidvigen Juttification Art. 13. will man audy der
handgreiflichen Unterfcheid sivifchen Dem Franen-Hoff und diffeitigen
Widrerather Hoff anteiferr, tworauf man gegenfeits die grofe Stavcke
gefeg&t stu haben fcheinet, seiler man davon wohl fechs Vogen dDaber
gemachet,

Der erfteve Unfevfcheid if) dafi der Frauen-Hoff retrd annum
1707 beftandig verpfachtet, und in Anfchiag, nach Widriger Gez
frdndnifi, S. Otefer Hoff, getvefen.

llein Diffeitiger DHOff iff retro annum 1707 nicht beftandig vers
pfadytet, aud) nicht beftandig in Anfchlag gemwefert, sumalen diffeitige
Pfachtung fich allein bis ad annum 1670 evfivectet, fvo die Pfad:
tung, audy der GetinnzAnfchlag evft angefangen , maffen diffeitiz
er Doff fonftent retrd annum 1670, teftante Cataftro, nichf in Yn-
?ct)lag, fondern frey gemefers, -

Der andere Unterfcheid iff ) geftalfen man gegenfeits geftehet
Dafi die Gemeinde su Mebhaufer den Frauen-Hoff der Urfachen nicht
auffer Anfchlag laffen twollert, sveil NB. der Hoff ante annum regulai-
vum it Infchlag getveferr, ; :

ogegen man diffeifs §pho 27. angemvieferr, daf der Wickeras
ther Hoff ante annum, in anno, & poit annum regulativam quffer
?[Iemt%(‘ttlfdﬂag getvefert, toelches alfo Himmel-tveit voneinander entz
evnef iff.
Der drifte Untevfdyeid Davin beftehet, baf Gegnere felbft beferr-
ten, aus Den Heeb-Jettulen pom Jabr 1582 bis 1655 31 confiven,
geftalten die Frauen-Hoffs Prachtere angefchlagen worden,

Wohingegen diffeitiger Wickerather Hoff juxta §. 25. 26. & 27.
vom Jabr 1579 bis 1670 in gar Feinem Ynfchlag geftanden, foeilen
vom Jaby 1611 bis 1670 Der Hoff durch Eigenshrmere gebauet
wordert, 3

ev
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Der afe tnferftheid fich davinm davfrellet, Daf Dev Frauen Hoff
ebent acl;f?), ﬁ)ie%ie andere Schats 2 und freurbare Giter auf den Hun:
devt-Jettul, nady gegenfeitiger Gefranonif, und aucy nacy diffeiti-
ger originalicer upergebener nlag fub N. u. angefchlagen tvorden,
wodurch man die Qualitat des Frauen-Hoffs Yon den andeven Schasz
und ftenrbaven Guterent nicht unterfcheiden fonme,

Dabingegen 31 Stammbeim juxta §. 0. die freurbare Mov-
genz3ahl, Morgen per Morgen angefchlagen Dey Wicferather Hoffs-
pfachter auf den 10fen Theil des Dorfs Quanti, yor Getvinm deven
Pfachteven , quotidivet foeeDe , toodurcly dev Wickerather Hoff vor
den Stammbeimer freurbaven Landeveyen Elarlich untevfchicden ift.

Diefe Unterfheide fepnd allein (obre Daf marn dev Mhibe evth
achte, mehreve su bertibren) binlanglich, feft su frellerr, daf bie Cut-
feyeidung fwegen des Frauen-Doffs dapier nicht eintreffen Fonne, weiz
Tenr 8 obnedem ausgemachf, quod fententia inter alios lata alteri nec
profit, nec obfit.

Aus welch- allem jedey Unpavthepifcher erfentten wird , Daff
Die angefiihrte Prajudicia Diffeits nidht entgegen fiehen Edunen.

Suforiders, wo man damwider stwey fingere Praejudicia pon der
Reichs - Sammer, in Sadhen von Harff, contra Gemeinde Hicderz ‘
Yuffens, und in Sadyen Coels, twider Gemeinde su Ripsdorff, vor !
fich bat, wie bepm Affefloren /77{// &

von Cramer, Part.1s. Sec. 3. §.12. & Part. 20. Se&. 4.§.10. /- L/
umftandlicher su vevlefen iff.

73tlo. " revesereo] i
I |

Aus foldhen Umfanden if folgends Sonnen-Flar su Tag ge/,/ 7
legt, Dafi man gegenfeits ung nach dem Diffeits im Jaby 1753 erz 7 S5
worbenen Cigenthum und Selbft-Bauung des Wickerather Hoffs,
auf die, fonft bey Den Pfachteren getvefenenr Geminnz und Gewerbs
Steur bis heran unvecht angefchlagen , mithin pendente lice sur”
Sablung widervechtlich genothiget , twopon wiv folgends dermalern -
Iof und frey gefprochen , Die Gegnere aber su Ruckerfattung dies
fer pendente lite abgendthigter Geivinn-Stenr, cum expenfis ange?,/"( 5
toiefen, mithin die bepde vorherige Urtheilen in Reviforio gnadigft . 77«7
Deftattiget su twerden, ung die unterthanigfe Hoffnung machen,

*5(C

) )
Summaria Adjun&torum,
1.) Kauf:Brief pom 31 Decembris 1579 siwifdhen Johann von Stam-

Tieim ju Stamheim, und Anna von Braunberg a(s Qyerfdufferens fobann Marx
Reuther, und Sybilla Wickerath als AnEauffern fiber 64 Morgen; Ztel.
Claufula concernens,

§ )ie_auch vor fich und ihre Crben, oder Dilteren diefes Briefs mit ihrem guten
Q%iﬁcn, und 2Willen Erblich an fich geFauffe und_gegolten haben, nachfolgens
be Sehat- frene Nitter » Sitere im @tagbexmer und Gittarder Selde 3“;9"" alles

2 ammen
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famtien qu unfevem obberiifrten Gerichts - Srvang und Ding-Mah gelegenn, Ding:
pllichtig und aus dem Overhoff mit unferem Vorwiffen, und Vrerwilligung ges
folifien, gejogen und genommen,
(I..S.) Johann von Stamheim,
(L.S.) Anna von Braunberg,
(L.S)) Hermannus Scheil, Notatius Publicus &
Jurarus Scriba [udicii in Miilheim &
Stamheim, fubfcripfit. mppria.

2.) KaufBrief vom zofen Junii 1581 stvifchen obgemelten Niufferen
und Berfaufferen, dber 11 Torgen Land.

Claufula concernens.

@iemei[ tun bie obbemelte Nitter Sike Schag-frepe Giiter aus dem Ovethoff
genommen, ung Abten, wnd unferm SOttes - Daus ju Lehnriiren perfdhries
beny und mit Churmdde verhafft fepnd, und jekund mit unferem Voriiffen, Con-
fens, und Verwilligung daraus verfaufft, und abgefplifien worden, und die Vers
Fduffere vov fich, ihre Crben, und nachFommende Snhabere und Befigere des
Dverhoffs auf thre alleine Koften das Lebn jeerseit bertretten, vertvabhren , und
verthatigen follen, und ju thun verfprochen, toomit dann die vorgemeldete Marx
Reuther und Sybilla, Eheleute, ihre Srben, ober Haler vorgefchrieben, toann
Dag. Churmode oder Lebn verfallen, aller Anforderung, auch Schavens u den
ewigen Tdgen verfichert, und verwabret feyn und bleiben mogen.
(L.S.)  Johann von Sramheim.,
(L.S.). ‘Anna von Braugberg.
Subfcriprum per me Hermann Scheil, Notarium
Publicum & [uratum Scribam Judicii in Mil-
heim & Stamheim, quod Ateeffor, mppria.

3.) Sauf-Brief vom 11ten Maji 1583 stvifchen nemlichen Kauffeven
und Verkaufferen, diber 20 Morgen, = Wierte! fand,
Claufula concernens.
@ie auch vor fich, und ihren Crben, ober Ddlteren diefes Vriefs mit ihtem
guten Biffen und Willen erblich an fich_erfaufft, und gegolten haben, nady
folgende @d)a@z; freye itter - Sttere im Stambeimer $ed gelegen, als man
in unferm obberufyten Serichts Swang und Ding - Mah Dingzpflichtig, und aus
dem Overhoff mit unfecem Borwiffen, und Bertwilligung gefplifien, und genoms

zlen; Crftlich, die DoffsPlag, davauf jestgerthree Cheleute Marx und Sybilla ges
atiet.

4.) Souf-Brief vom Gten Septembris 1587 sioifchen oovgemelte
uibec dergleichen Sehn-pflichrige freve 16 Morgen Sand aus dem Overhoff,

5.) Extra@us aug derfent Original - Sfeur - Heeh - Jeftulen des Ymes
Pors, Dorfs Stambein, a8 der dafelbt gelegener €mbfterather, Wickes
vather, odec Dverhoff in denen Steuren, und fonftigen Deyfthlagen benges
tragen babe, und jroarn in der den 26ten Junii' 1657 MMgelegter Gteur,

Claufule maximé concernentes.

1657 ben 26 Jun. findet fich nichts angefest bis

1669 ben 23 Decemb. gleichfalls nichts, ;

1670 Den 27 Jan. umgelegter Stour: Sohana, Wickerather

D0{Bmiiy % SRR Tt i GBS L NReblr. 4 Alb.

167Q
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1670 den x9fen Jul ausgefchricben 2 und den gten Sept, ums
gelegter Steur: :
1671 ben 23 Sul. ausgefdricbene Geber o .. .
1688 den 25 @’cbr. ausgcfd)ricbcns und 6 April umgelegter Steurs %
Ser Smbflerath. o e e lle e 67 Giilb. 17. 4
1710 i 1711 Gmbfievather Doff ift dem Biwgermeiftern Embs
frevath in Eoln, suftandig , ift frey 100 Morgen Yckers
Sand, gibt dem alten Herfommen nachy .o 52 Rehir 689116, 6
1716 in 1717 ickerather Hoff, Heren Burgermeifiern Embs
frerath in @bl gehirig, Prachter Serhard Harde, give
Gemvinn

. . . . Wil #ioinde 52,
1717 in 1718 Cmbfterather Hoff hat an Landeren, fo in Ses

é é

winn und Gewerb 2 Anjd)lag 9o orgen . V3T, 27, s
1718 in 1719 fol. 66. pag. 2. Here Burgermeifier Embferath

hat Landerey, o in Steuren:2Anichlag 4 Morgen , swey

Quthen s " . 4} 3t iy . 4e g

Trey Gevinnz und SGewerb gebendes
Wickerather Hoff fol. 31. pag. 2. NSO BRI, BLAORUIY8, 1 6

G Der Stenr:

1719 i 1720 Biwgermeifter Embficrath fol. 55. pag.2. . 3. 49, o
Aickerather Hoff, o Morgen Land, gibe ®erwinn fol. 68. p.2. . 18, 65, " »
3 Majo 1722 big ultimam O&tobris 1722 XBicterather DHoffs

Getoinn und Gewerb . e . S I30¢ 42, 9

Sihasz und freubave:
Wiegermeifier Embfterath, fol. 25, . . ; Se 5o 40,
1726-in 1727 Wickerather Hoff in Sewinn . . ., 32, 70
1729 in 1730 Wickerather Hoff gibt auf Servinn . 32, 20,
1737 in 1738 Wickerather Doff auf den 4ten INorgen 30y 76.
1744 in 1745 Wickeraher Doff 9o Morgen, Land gibt Ses
winn . 5 S 3 . . - . 24+ 36.

Pro Extraétu Concordante
J. W. Korff, mppria.

© 0OVI n w

6.) ExtraGtus Inftrumenti Notarialis pom 17fett Junii 1611 und qus
cinem Der Jeit jifchen Sybilla Wickerath, und derfelben Pfachtern su Stams
yeim ;- Stephan Liitzenkirchen, gethatigten Vergleich.

Claufulz Concernentes.

?)W) haben beyde Ehefeute in folurum gegeben, ihve gtven Pferdt, davon dag
b oine angefthiagen auf 60'Thaler, dag andere, fo allerdings blind gevefen, iff
angefehlagen auf 20 Thaler, nody drey Kareen und ein Rad feynd angefchlagen
abf 40 Thaler, nodh vier hagere Wevcken fepnd angefehlagen auf 20 Thaler, item
oin Vifug und 4 Aiden feynd angefchlagen auf 8 Thaler, irem dag Pferdz eug
auf 8 Thaler, item jioey StirezKarven, und eine lange Kare, gu welchen drener
Sarren nur ooy Ndaver gervefen, feynd angefehlagen quf 20 Thaler, Summa bes
belauffet fich dasjenige, toag die beyde Eheleute dev Herrfchafft in folurim qufs
getragen, ad drey hundert, und. fechs und stwantig Thaler, diefelbe von der porig
defignirter Schuld, nemlidy 377 Thaler, 38 Albus, welche vielgemelten Eheleuteny
woeil der Dalffen angegegeben; daf Er ungefehr 27 Morgen Sandes in der Brady
gebauet, nachgelafien, und alfo ¢ing gegen 0as anbere verglichen, WD compenfi.

et orden.
o Weilen
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LWeilen nun auch der Halffen etlicher angeroendeter Befferey fich beFlagety
obtoohlen diefelbe, toie fich gebithret hatte, niche befchehen , dannody fo hat die
Herefchafft aug Mitleiden benden Cheleuten verheiffen, und angelobt in baarem
Geld gu geben 25 Khaler, und 3 IMalter Koen; fonderlich aber, fo hat quch die
Herrfchaffe veefprochen, weil beyde Cheleut noch ungefehr funften halben Morgen
Sand haben, die toelche ihnen eigenthiimlich suftdnDdig feynd, davab fie ettva anderthals
ben Morgen in feder Seroandt haben Fonnen, dap fie diefelbe von Dato vier Sah
'“"ﬁ nicht allein im Bau, fondern auch in ndthiger Saat halten, und verfehen
wollen.

Datneben, fo hat audh ebenmdig der Herefhaffes Cibam, Heee Everhard
Jabach, dero beyden Eheleuten armfelige Gelegenbeit ertvegend , aus gutem Hers
gen verheiffen , ju ihree Haushaltung ju- geben groen Malter Kovn , weldyes die
Chelente ,  wannche Jhnen nothig feyn wiwde, bep ihme gefinnen, und abhoblen
mochten, alles mit dewn. Beding, und Befcheid, daf Hanfs und Ferdinand, die
SKnechte, in Shro der Herefehaffe Dienft und Koft fenen, und die bepde Eheleute
Defroegen ferner nicht beldftiget feyn follen.

~ Henrich Unckel, Norarius.

7.) dnfchlag in Denen frey - abelichen Steuven und Dienffen
vom Jabhr 1707,

8.) Quittuug besablter fren-adelichen Dienfren:

er Burgermeifter Embfterath in Eoln, als Jnhaber ves freyen Wicterathoe
Doffs, Ames Pors, hat in denen gnavigft ausgefthricbenen Dienften per

eren Paftoren Herckerath, pro 1me Termino begahlt die Summ von 20 Jthl.

per 8o b, woruber hiemit quittive, Dufleldortf, den 23ten Aug. 1707.
. Koch.

9.) Dergleichen Quiffung:
af der Herr Burgermeifter von Embiterah, die wegen deffelben Hofs ju Stam:
@ heim ruckftdndig defignivte 15 Reblr. pe;' 8o Alb. prc‘rT zdobr ermino mip
entrichtet habe, befcheing und quittive dariber hiemit. Edl, den 30 Jan. 1708,
Reinfelden.

10,) Werseichnifi deven aus dem freyen Overhoff weiters abgefplifz
fenen etra 9o Morgen Landerey, welche die Cingefefjene su Stambeim mehrens
theils big auf Ddiefe Stund frey befifen , welche quf 29 Numeren Ddavint
namentlich befchrieben.

Claufule Concernentes.

5. Dere Burgermeifter von Embfterath 12Morgen, 3 NRuthen

%c;be[% Des Bcidenhoffs, 3 Morgen ander Seits Peter Morg. BViert, Ruth.
olden . B R s B 1

10. Das Haug Stambheim nodh einen Halben Morgen, 15 Ruz

then, auf des IWeidenhoffs Sandeven fchieffend . - L. ;=15
QBon Heren Burgermeifter von Embfterath:

11, item 4 Norgen am Bufch:Weg, wodurd) der TWeg gehets
oon Thomas Milier gehu@et HONRE S e

32, Irem qus 16 Morgen hat Spbilla YLWickerath vectaufchet an
die Hereen gu Altenberg 73 Morgen . . . .

22, Her Burgermeifier von Embiterath 1 Morgen an der
Sehbeather Eicheny herFommend von Cngel Wene . . 1 — s — ¢

11,) Heehs

v I—1—;
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1) HeebzFettul des Dorfs Stambeim, Amts Povs, von 1710
in 1711, orauffen su erfehen, dag SNorgen fur Morgen die feurbare Lan.
derey ad 312 Morgen ju Stambeim befonders angpfcblagen worden, eldyes
bis quf diefe Stund fortgefeser wird 3 hingegen ift der Wickerather, ovder
Gmbfterather Hoff davinn als frey benennt, und nach dem alten Derfommen,
der Pfachter wegen hundert Morgen, auf Sewinn file den 10fen Theil mit
52 Nehle. 66 Alb. 6 hlle. angefchlagen.

12,) Atteftatum Des Nitterfehaftlichen Syndici Hertmanni:
@n(} der im Amt Porsy, Hewkogthum Berg, su Stambeim gelegen fogenans

ter Sabachs - off, von dlteren Jeiten her fur ein frevmb;limw Sut jeders
geit gehalten, und in hac qualitate in dem in Archivio D D. Statuum qu[en-
{ium ex anno 1667 vorhandens und ordine A]phabe_nco_ §atrapmgqm befchriebenen
Caralogo deren frepen Jbffen, fo von denen Ordinariis Colleftis des Siirfiens
thums Berg befrepet feynd , mit erfindlich feve , folches thue ad requifitionem
Seaffe meiner Handz und Unterfchriffe beurfunden.  Edlln, den 2aten Aprilis 1757,

Th. Hertmani, Bergifcher Nitterfchaffel. Synd.
13.) Atteftatum Hes Gericht- Schreibern legfghlager:

@aﬁ vabier im Amt Mettman, die Sehass und freurbare Suter fo wobl, als

auch die auf Gewinn gebende Surer, nicht nacy dev MorgenzZah!, fondern
auf jedes hundert Nehlr. in denen Steuren und Herven- Selderen , angefchlagen,
und quorifiret werden, wird hiemitten ad requifitionem acceftivet und befcheiniger.
Gerresheim, den 12 Jan. 1757, Oligfchliger, Gericht- Selyreiber,
14.) Wergleich vom 23 Mart. 1759 mit der Gemeinde su Stambpeim:
@clmmd) swifchen Peter Lalsdorff, - als Jnhabern des Wickerather Doffs ju Stam:

heim an einer, fodann denen ubvigen Vorfieheven, und Singefefjencn erfagten
Dorfs Stambeim an anderer Seiten, tegen der Fourage-fiefferung tviftigkeit
entftanden, und dann beyde Theile su Entrichtung einer Gleichlyeit midy ju Cuds
gemelten Gerichtfehreibern vequiriret, gefialten hicrunter bey gegentodrtigen Rriegsz
Lroublen , und qufferordentlich fo von freven als unfrepen gu praefliven fependen
Liverancen ¢in proportionirfiches SNittel gu treffen, mithin allefeits Untergeichnes
te, folchen Ends anheut gujammen getrottens als feynd nac) examinirten hinc
inde bepgebrachten Protocollen, Documenten, Weifungen, und Briefen famtz
liche dabin einig worden , daf Eingangs bertihreer Peter Salsdorff, for feinen ju
tragen habenden sehnren Theil des Dorfs Srambeim bey gegenwdrtiger aufferors
dentlichen Liefferung per Monat 11, fage Cilf Rationen, fo dann for Die, und
toegen deren 87 Morgen freper Landeven (worab 9 Morgen vom Klofter Diinn:
waldt, fo dann rx Morgen vom Haus Stambeim herethren, und anecFaufft feyno)
214, fage €in und swangig und eme halbe Rationen bepsutragen, fthuldig und ges
balten fepn folle, und wolle, .

QBomitten dann Ddiefe Jviftigeit vollends abgethan , und allerfeits fich pers
gnigt begeigt 5 Urfund hierunter gefefiten Grfchienenen , und refpective Beppll
mddtigten, tie auch ;11c|nc£’ s Deg @gerxd)b@rbvrclbcrn_ eigener .gmnb;untcrftbriﬁrm,
toobey ein jeder Die Diefer riftigeit halber bis dabin angelegte twenige Frocefs-
Kiften_fie fich su teagen ubeenommens fo gefchehen Dunnwalde gy Sirftgen, den
23ten Martil 1759.

gcrer Lulsdorff,
eter Munfter, Qorfieher.
Marx Hanfen, feh
Joann Peter Bomerich.
Peter Hanfen.
Henrich Lorzenkirchen,
: t Joift Azelenbach, fein MerckJeichen,
In fidem pramifforum, ur & pro agnirione manuum

Schatte, Gerich{chr,
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Wabtrhaftet

aud Denen verhandelten Acten sufantmen getragenet

Dt sty

und

de Autlarung

Sabe 1753 entftandenen
iffeitigem Vortheil
brt bepm Hochloblichen
crgifchen Gebyeim - Rathen
foroohl, al8
yellationg - Getidht
- enffchiedenen

i tp in Reviforio

Red]i

et Die Srage: [
fimet, Des, im Bergifdhen Amt Portz i
', fonften vorbin aus undenctlichen: Jabren
Jormal-(ahr 1596 bis ad annum 1670 beftan:
llen Steuven frey getvefenen Wickeracher SHof$
ffen ZBittibe und Erber, von dev in jest gemelz i
derseitigent Johann Wickerather Halbvinnern, 1
es Pfachtern Gevinr und Gemwerd errtIicII) anz !
bt gefolgter Pfachteren forfgefester Perfonal- |
nfehung der von vorgedachtem Eigenthrimern |
v 1753 abgeftellfen Diefes Dofs Yusverpfach- I
pmmener, audy bis dabin felbfren forfgefeliter i
ing nach dem Haupfz und DeclarationgzRecefs |

In Sadyen
sentbumesn PETEREN LULSDORFF, mods
YOittiben und. Frben.

Contra H
bammbeim im Bergifchen Amt Portz. l
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	Wahrhafter aus denen verhandelten Acten zusammen getragener Verhalt und Rechtliche Aufklärung deß, im Jahr 1753 entstandenen und zu disseitigem Vortheil schon beym ... Jülich- und Bergischen Geheim-Rathen sowohl, als Ober-Appellations-Gericht entschiedenen, nunmehro in Revisorio befangenen Recht-Streits über die Frage: Ob dermaliger Eigenthümer, des, im Bergischen Amt Portz zu Stammheim gelegenen ... Wickerather Hofs Peter Lülsdorff ... nach dem Haupt- und Declarations-Recess frey zu erklären seye?
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